
5. Oktober 2017  |  Nr.  40  |  72. Jahrgang Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Weingarten

Bitte beachten Sie die heutigen BeilagenBitte beachten Sie die heutigen BeilagenBitte beachten Sie die heutige Beilage

Diese Woche in Weingarten

07.10.: Seniorennachmittag / Kleingartenverein / Gemeinde / Walzbachhalle
07.10.: CVJM / a-Keller / Konzert / Ev. Gemeindehaus

10.10.: Vereinsforum / Mineralix-Arena / Kulturraum / 18:30 Uhr
11.10.: DRK / Blutspendeaktion / Walzbachhalle

Veranstaltungen im Rahmen der Weingartner Musiktage Junger Künstler vom 07. - 22.10.2017
07.10.: Eröff nungskonzert / Luzerner Sängerknaben / 1. Teil Kath. Kirche / 2. Teil Ev. Kirche / 20:00 Uhr

08.10.: Andreas Martin Hofmeir / musikalisch-kabarettistische Lesung „ Kein Aufwand! Teil 1“ / Gewächshaus Stärk / 11:00 Uhr
08.10.: Tobias Becker Bigband / Atomic B. / Gewächshaus Stärk / 19:00 Uhr
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-von-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 07.10.2017 bis Freitag, 13.10.2017
Samstag,07.10.: Via-Apotheke, Friedrichstr. 27, Spöck, 
Tel. 07249/3497
Sonntag, 08.10.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Montag, 09.10.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 C, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Dienstag, 10.10.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Mittwoch,11.10.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Donnerstag, 12.10.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Freitag, 13.10.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Bahnhofstr. 125, Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel .07252/58690 -0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17.00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, 
Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegebe-
ratung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 07244-70540, 
Pflegedienstleitung Frau Gessler, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein Ange-
höriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 0176 435 140 43 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 
Uhr und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach tele-
fonischer Vereinbarung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 
- 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leiterin: 
Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Rundgang durch das historische 
Weingarten

mit Klaus Geggus vom Bürger- und Heimatverein

Rund 400 Neubürger sind im Lauf eines Jahres nach Weingarten 
zugezogen und etwa jeder Zehnte nahm die Einladung der Gemein-
de wahr, sich über Aktuelles und Historisches in Weingarten infor-
mieren zu lassen.
Bürgermeister Eric Bänziger übernahm den ersten Teil, der gebür-
tige Weingartner und ehemals langjährige Vorsitzende des Bürger- 
und Heimatvereins, Klaus Geggus, den zweiten. Der Bürgermeister 
berichtete über eine gute Ausstattung an Kinderbetreuung, Ge-
meinschaftsschule und zahlreiche Sportvereine. Weingarten sei 
„ein bisschen teurer als andere Gemeinden“, räumte er ein, aber 
wusste es zu rechtfertigen. Außerdem verfüge der Ort über eine 
große Gastronomie, es gebe viele Feste und zurzeit sei die Haupt-
weinlese in vollem Gange. Den Reiz des offenen Bachlaufs habe 
Weingarten dem Bürger- und Heimatverein zu verdanken, derdie 
komplette Verdolung verhindert habe. Klaus Geggus ergänzte, dass 
in den letzten Jahrzehnten zahlreiche Neuzugezogene alte Häu-
ser aufgekauft und vorbildlich saniert hätten, was mit zu einem 
ansehnlichen Ortsbild beigetragen habe. Dann ging er zurück zu 
den Anfängen, der urgeschichtlichen Besiedlung des Höheforst, der 
Hügelgräber, der römischen Gutshöfe, die von den Franken vertrie-
ben wurden bis zu den Weißenburger Mönchen, die Weingartens 
Südhänge als Rebanlagen bepflanzt und die Siedlung „Weingarten 
jenseits des Rheins“ genannt hätten. Er berichtete von der Zugehö-
rigkeit zur Kurpfalz von 1349 bis 1803, von Weingarten als reichem 
Marktflecken, der leider keine Stadtmauer, aber dafür als Ersatz den 
Wartturm bekam. Auf die Blüte folgte der 30jährige Krieg, Pest und 
Hungersnot und der Pfälzische Erbfolgekrieg 1689, in dem Gene-
ral Melac wütete, bis in Weingarten nur noch 28 Bürger am Leben 
blieben. Mit Hilfe der Schweizer Einwanderer ging es wieder auf-
wärts. Dann begann der Rundgang. Der Grundschulkeller diente als 
Weinlager der Kurpfalz und alljährlich mussten die Bauern Tausen-
de von Liter Wein als Zehnten auf Ochsenkarren nach Heidelberg 
schaffen. Das damals einstöckige Schulgebäude war das Wohnhaus 
der Mönche, 1883 wurde ein zweites und 1906 ein drittes Stockwerk 
aufgesetzt. Die Bundesstraße 3 war von jeher eine Hauptdurch-
gangsstraße, darum war jedes zweite Haus ein Gasthaus, einige mit 
einer Postkutschenstation. Geggus berichtete engagiert, leiden-
schaftlich und unterhaltsam, flocht die eine oder andere Anekdote 
ein und begeisterte seine Zuhörer. 
Von 1800 bis 1900 habe es am Ort sechs Wirtschaften mit eige-
ner Brauerei gegeben, die größte habe Peter Förster gehört. Das 
Walk’sche Haus ging auf den Handelsmann Christian Walk zurück, 
heute sei es ein Gourmetrestaurant mit überregionaler Bedeutung. 
Am zweitältesten Gasthaus, dem „Löwen“ gab es eine Innenbesich-
tigung von Schankraum, Gewölbekeller und Saal. Das ganze Anwe-
sen sei von den jetzigen Besitzern, Familie Birk, hervorragend stil-
echt und der Historie entsprechend saniert worden.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zur nächsten Bürgersprechstunde 
lade ich Sie herzlich ein: 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin für den 

07.11.2017  
15:00 – 18:00 Uhr 

unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger
Bürgermeister

Die Fachwerkhäuser entlang der Bundesstraße waren bereits in alter Zeit fast alle Gasthäuser

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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Die Weingartner Musiktage
Neun erstklassige Konzerte von Bigband bis Blockflöte

Die 32. Auflage der „Weingartner Musiktage Junger Künstler“ steht 
unmittelbar bevor. Das Musikfestival, das Weingarten im Lauf der 
Jahre weit über die Grenzen der Region hinaus bekannt gemacht 
hat, bietet vom 7. bis zum 22. Oktober neun Konzerte erstklassiger 
junger Musiker an, alle jung, unverbraucht, ideenreich und an der 
Schwelle zur großen Karriere. „Im Mittelpunkt steht das Genießen 
ohne Berührungsängste“, verspricht Vorstand Stefan Burkhardt im 
Vorwort des Programms. Berührungsängste? Eher Neugier und Ent-
deckerfreude. Denn die jungen Künstler nehmen das Publikum mit 
auf mitunter abenteuerliche Hörerlebnisse. Die Zuhörer kommen 
an Grenzen des Bekannten und Gewohnten und dürfen dabei sein, 
wenn junge Menschen, die auf ihrem Weg schon einiges geleistet 
und einiges erreicht haben, ansetzen zum ganz großen Sprung. 
„Viele, die bei den Weingartner Musiktagen ihre ersten Schritte auf 
internationaler Bühne taten, erinnern sich als etablierte Solisten 
nach Jahren noch gerne an das kleine Festival in Baden“, sagt Rein-
hold Friedrich, Begründer und künstlerischer Leiter des Festivals.
Traditionell finden das Eröffnungs- und das Schlusskonzert in ei-
ner Kirche statt. In diesem Jahr eröffnen die Luzerner Sängerkna-
ben am 7. Oktober um 20 Uhr das Festival mit einem „Wandelkon-
zert“: Der erste Teil findet in der katholischen, der zweite in der 
evangelischen Kirche statt. Also: verändertes Ambiente und andere 
Akustik. Am 22. Oktober kommt um 19 Uhr das Südwestdeutsche 
Kammerorchester Pforzheim nach Weingarten und beendet das 
Festival mit einem fulminanten Abschlusskonzert in der Evange-
lischen Kirche.
Die Stars dieses Abends werden die Solisten Sebastian Berner an 
der Trompete und der Pianist Fabio Martino sein. Der Brasilianer 
Martino hat mit 22 Jahren den ersten Preis beim größten inter-
nationalen Pianisten-Wettbewerb Lateinamerikas gewonnen. Das 
Preisgeld reichte immerhin für einen Steinway-Flügel.
Inzwischen hat er über 20 erste Preise erhalten. Neben seinem he-
rausragenden Können zeichnet den jungen Pianisten auch seine 
Bühnenpräsenz aus. Der Trompeter Sebastian Berner hat bereits 
mehrere internationale Preise erreicht und ist Stipendiat des Deut-
schen Musikrats. Er ist Mitglied im Bundesjugendorchester und 
in der Jungen Deutschen Philharmonie und studiert seit 2016 bei 
Reinhold Friedrich an der Musikhochschule Karlsruhe.

Bereits eine legendäre Location ist das Gewächshaus Stärk. Hier 
sind am Sonntag, den 8. Oktober zwei Konzerte zu hören: Um 11 
Uhr vormittags kommt Andreas Martin Hofmeir, der bereits 2012 
mit der unvergleichlichen LaBrassBanda in Weingarten gastiert 
hat, mit der musikalisch-kabarettistischen Lesung „Kein Auf-
wand! - Teil 1“. Um 20 Uhr präsentiert sich dann die Tobias Becker 
Bigband, eine Auswahl hervorragender junger Jazz-Musiker aus 
ganz Deutschland, mit ihrem neuen Jazz-Projekt „ATOMIC B.“ 
Der Festsaal des „Goldenen Löwen“ bietet nicht genug Plätze für 
das ganz zahlreiche Publikum. Dafür ist er mit dem Charme des 
Plüschzeitalters der passende Rahmen für Einzelne, für leise Töne 
oder für Kinder. Am Freitag, den 13. sind ab 19 Uhr die Preisträger 
des Deutschen Musikwettbewerbs und Bundespreisträger von Ju-
gend musiziert zu hören. Unter dem Motto „Young Elites“ sind hier 
außergewöhnliche und hoch talentierte Musiker und Musikerin-
nen zwischen Mitte und Ende des Teenageralters vertreten, die, wie 
beispielsweise der 20jährige Hornist Tillmann Höfs, diese Wettbe-
werbe alle mit Bravour bestanden haben. Ein Konzertabend vom 
Feinsten dürfte am Samstag, den 14. Oktober um 20 Uhr der Auftritt 
des „SWR2 New Talent“ Simon Höfele werden. In Weingarten war 
er 2015 mit SiBrass zu hören, jetzt kommt er als Solotrompeter mit 
der Pianistin Magdalena Müllerperth, einer souveränen Virtuosin, 
in den Löwensaal. Seit Jahren ist das auch der Ort der Kinderkon-
zerte. Stets verstehen die dort auftretenden Interpreten Kinder zu 
fesseln und für Musik zu begeistern, indem sie große Komponisten 
Kindern auf ihre Art zugänglich machen. In diesem Jahr, am 15. Ok-
tober um 15 Uhr, ist Béla Bartók dran in einer Produktion von Jo-
hanna Bastian und Henrike Wassermeyer, begleitet vom Pianisten 
Basily Gvodzdetskiy.
Lucie Horsch gehört zu den „Rising Stars“. In dieser Reihe treten 
Künstler auf, die ihre Karriere bereits gestartet haben. Die junge 
Niederländerin beeindruckt am Freitag, dem 20. Oktober mit Ba-
rockmusik und zeitgenössischem Repertoire auf der – sage und 
schreibe – Blockflöte. Ihr gehört an diesem Abend ab 20 Uhr das 
Autohaus Morrkopf. Am nächsten Tag treten dort Kaya Han, Isao 
Nakamura und Ena Han unter dem Namen „Trio Konflikt“ in ei-
nem neuen Format, einem „Mutter-Vater-Tochter-Konzert“, auf 
und sind ab 20 Uhr zu hören. Ein weiteres Mal wird das Festival 
vom Hauptförderer„Stiftung Kunst und Kultur der Sparda-Bank“ 
und von der Gemeinde Weingarten unterstützt.

Kartenvorverkauf:
Bei Schreibwaren Holderer, Weingarten
Musikhaus Schlaile, Karlsruhe (0721/23000)
Bei allen Reservix-Verkaufsstellen
Im Internet unter www.weingartner-musiktage.de
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Ehrungen für langjährige Mitarbeiter 
der Volksbank Stutensee-Weingarten

Alljährlich ehrt die Volksbank Stutensee-Weingarten die 
langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus ihren 
Geschäftsstellen im gesamten Einzugsgebiet mit Urkunden 

und Präsenten. Bankvorstand Karl-Heinz Bayer eröffnete die 
Feierstunde mit den Worten, es sei „in unserer schnelllebigen 
Zeit keineswegs mehr selbstverständlich, dass Mitarbeiter ei-
nem Unternehmen so lange die Treue halten“. Sechs Jubilare 
würden für 25- bis 35jährige Treue geehrt und das wäre „au-
ßergewöhnlich“. Aber dieser stabile Bestand und das Engage-
ment und die Zuverlässigkeit der Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter seien mit die Grundlage für den Erfolg der Bank und 
ein großes Plus in der Vergangenheit gewesen. Dafür sei es 
Zeit, Danke zu sagen. Für jede zu ehrende Person hatten Bay-
er und sein Vorstandskollege Andreas Hahn eine persönliche 
Laudatio vorbereitet, die den beruflichen Lebensweg nach-
zeichnete. Darin wurden nicht nur die fachlichen sondern 
auch die menschlichen Qualitäten hervorgehoben. Allein die 
Bereitschaft, Wechsel, Fusionen und Veränderungen mitzu-
tragen, wurde lobend erwähnt, aber genauso die Treue, die 
die Mitarbeiterinnen aus der Elternzeit wieder zurückkehren 
ließ. Für 25 Jahre geehrt wurden Diana Huber und Tanja Ohr-
band. Auf 30 Jahre zurückblicken können Irmgard Mangei, 
Nicole Hohl und Stefan Geißler und bereits 35 Jahre bei ihrer 
Bank ist Elke Schaufelberger.

Stefan Geißler, Elke Schaufelberger, Andreas Hahn (Bankvorstand), Irmgard Mangei, 
Juan Baltrock (Bankvorstand), Tanja Ohrband, Karl-Heinz Bayer (Bankvorstand), 
Nicole Hohl

Germania Weingarten verliert den Auftaktkampf der DRL krachend
gegen Schifferstadt

Adam Juretzko, seit 2009 im Team des SV Germania, wurde 
am Samstag 46 Jahre alt. Er hätte sicherlich ein schöneres Ge-
burtstagsgeschenk verdient gehabt. Statt Freudengeheul und 
Siegesgesten blieb den Fans von Germania Weingarten eine 
deprimierte Stimmung und fassungsloses Kopfschütteln. Ihre 
Mannschaft hatte den Auftaktkampf in der neu gegründeten 
Deutschen Ringer Liga gegen den VfK Schifferstadt mit sage 
und schreibe drei zu 18 Punkten verloren.
Die Erwartungen hatten ganz anders ausgesehen: „Wir werden 
heute einen knappen Sieg, aber mit Sicherheit viele gute Kämp-
fe sehen“, prophezeite Matthias Lauber. „Je knapper desto bes-
ser. Ringen lebt von der Spannung.“ „Tolles Ringen auf hohem 
Niveau“, meinte Reinhard Füchsel und erwartete konkret 20 zu 
19 Punkte für Germania. Heike Nichter und Marc Philipps wa-
ren zwar „sehr gespannt, wie es wird“ gingen aber gleichzeitig 
davon aus, „es wird wie immer“ und meinten damit sowohl ein 
siegreiches Ende als auch ein starkes Event. „Definitiv viele 
tolle Kämpfe“ wollten sie sehen. Der Fanclub „Walzba-
chinferno“ entrollte ein Spruchband mit „Viva Germa-
nia“ und hatte seine Trommeln aufgestellt. „Wir geben 
jedes Mal Vollgas“ freute sich das Mitglied Nico Aloisi. 
Er erwarte auf jeden Fall ein volles Haus und Zuschauer, 
die ihre Kämpfer lautstark anfeuern, „wie man es eben 
kennt“. Außerdem seien die Schifferstadter Anhänger 
mit einem ganzen Bus gekommen, was ebenfalls eine 
gute Stimmung verspräche.
Von draußen ertönten Trommeln und kamen näher: 
Die Obergrombacher Nashörner marschierten ein, 
denn die DRL feierte ihren Start mit Guggenmusik. 
Laut. Fröhlich. Schräg. Selbstbewusst. Besser ging’s 
nicht. Dann griff der Vorsitzende Ralph Oberacker zum 
Mikrofon. „Germania Weingarten“ sei auf einem guten 
Weg und er danke Sponsoren und Publikum für ihre 
Unterstützung. Bürgermeister Eric Bänziger trat vor 
das Publikum und gab ein klares Bekenntnis zur neu-
en Liga ab. „Ich unterstütze ausdrücklich die Vorstand-
schaft“, sagte er. „Im Sport geht es um Fairness und 

Fairness war beim Verband nicht mehr gegeben. Wir alle stehen 
hinter diesem Verein.“ Großer Beifall für beide Ansprachen. 
Dann ging es endlich los. Mit strahlenden Kindern an der Hand 
liefen die Sportler ein. Aber die Erwartungen der Fans sollten 
sich nicht erfüllen. Nicht einen einzigen Kampf in der ersten 
Hälfte konnten die Germania-Ringer siegreich gestalten. Wohl 
waren einige Kämpfe eng und knapp, aber letztendlich fehlte 
die entscheidende Konsequenz. Zur Pause lag der Gastgeber mit 
null zu 13 Punkten im Rückstand und das Publikum war deut-
lich ernüchtert. „Ich kann mich nicht erinnern, so etwas schon 
jemals erlebt zu haben“, sagten gleich mehrere. Eine Erklärung 
fanden sie allerdings nicht. Am Ende reichte es nur für zwei 
Siege. Nur ganz am Schluss erklang einmal das geliebte und ge-
wohnte „Shalala SV Germania“ als ein kleines Trostpflaster. Am 
21. Oktober erwartet Weingarten den ASV Nendingen.

„Viva Germania“ - trotz allem: Die Zuschauer stehen
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„Ich kenn‘ mich hier gar nicht mehr aus…“
Zweite informative Seniorenrundfahrt

Rund 20 Seniorinnen hatten sich am Treffpunkt Walzbachhal-
le versammelt, um an einer Rundfahrt durch ihren Wohnort 
teilzunehmen und zu sehen, was es Neues gibt und wie die Ge-
meinde ihre Infrastruktur verbessert. Die Teilnehmerzahl war 
ähnlich wie bei der ersten Fahrt im April dieses Jahres und die 
Motivation dürfte ebenfalls ähnlich gewesen sein. „Wo sind 
wir? Ich kenn’ mich hier gar nicht mehr aus“, soll eine der Teil-
nehmerinnen beim letzten Mal geäußert haben und vielleicht 
war es nicht nur ihr so ergangen. Weingarten wächst und die 
Einwohnerzahl hat längst die Zehntausender-Marke überschrit-
ten. Neue Wohnungen werden gebaut, Häuser frisch gestrichen, 
Baulücken im Bestand schließen sich. Straßen werden erneuert 
und neue Gewerbe ziehen ein, wo alte aufgegeben haben. Wer 
nicht mehr selbständig mobil ist, verliert leicht den Anschluss. 
Grund genug für den Ortsseniorenrat, eine solche Fahrt zu ini-
tiieren und die Nachfrage gab ihm Recht. Drei Kleinbusse, von 
der Feuerwehr, dem DRK und der Gemeinde, starteten zu dieser 

zweieinhalbstündigen hochinteressanten und unterhaltsamen 
Infofahrt durch Weingarten. Erste Station war gleich am Treff-
punkt selbst, nämlich die Besichtigung des neuen Edelstahl-
beckens im nach einer Generalsanierung wiedereröffneten 
Walzbachbades. Der Bürgermeister erklärte die vorgenomme-
nen Erneuerungen. Dann ging die Fahrt weiter zum Baugebiet 
„Moorblick“, wo sich Kräne drehen und die Häuslebauer ak-
tiv sind. Die schöne Aussicht mitten in den Weinbergen war 
ein herrlicher Platz zum Aussteigen und einen Blick ins Tal zu 
werfen. Vorbei am Naturschutzgebiet „Steppenheide“, das viele 
nicht kennen, ging es weiter zur Siedlung Sallenbusch, wo die 
Verlegung der Breitbandkabel abgeschlossen ist und die Stra-
ßenbeleuchtung erneuert wurde. Am Hochbehälter wurde die 
Gruppe von Wassermeister Sven Becker erwartet und er erklärte 
den Seniorinnen das Fassungsvermögen des Wasserbehälters 
und die damit zusammenhängende Trinkwasserversorgung für 
den ganzen Ort. Weiter ging es zur Gemeinschaftsunterkunft am 
Bärentalweg, um mit dem Leiter der Einrichtung ein paar Worte 
zu wechseln und so dann zur Burgstraße.
Der erste Bauabschnitt ist fertiggestellt, der zweite wird jetzt 
ausgeschrieben. Über die Ringstraße, den Festplatz und den 
Bahnübergang gelangte die Gruppe zum Gewerbegebiet Ru-
dolf-Diesel-Straße und zum dortigen Kindergarten „Am Eis-
weiher“. Er wurde im Sommer 2015 eröffnet und hier werden 40 
Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren betreut. Durch den Ortsteil 
Waldbrücke kam man zur Forsthütte und beendete bei Kaffee 
und Kuchen den interessanten Nachmittag.

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik

Neubau Doppelhaushälfte Saalbachweg 2 und 4
Beide Bauherren planen die Errichtung einer Doppelhaushälfte auf 
den Grundstücken Saalbachweg 2 und 4, jeweils mit Garage und 
Stellplatz. Die Bauvorhaben liegen innerhalb des Bebauungsplanes 
„Moorblick“ und sind deshalb nach § 30 BauGB zu beurteilen. Bei 
beiden sind zwei Vollgeschosse vorgesehen, sie unterscheiden sich 
jedoch in ihrer Größe. Das geplante Wohnhaus Saalbachweg 2 be-
trägt in den Grundmaßen 12 mal 8 Meter und in der Höhe 8,91 Me-
ter. Saalbachweg 4 wird etwas kleiner. Die Grundmaße des Wohn-
hauses liegen bei 10,30 mal 7,95 Meter, die Höhe beträgt 10,11 Meter. 
Da aber für beide Gebäude ein Satteldach mit einer einheitlichen 
Dachneigung von 35° vorgesehen ist, ändere die unterschiedliche 
Größe am Charakter der Doppelhaushälfte nichts, sagte Bürger-
meister Eric Bänziger. Da die Festsetzungen des Bebauungsplans 
eingehalten sind, waren beide Bauvorhaben nur zur Kenntnis zu 
nehmen.

Neubau Einfamilienhaus mit Carport, Pfinzweg 5
Der Bauherr plant den Neubau eines Einfamilienwohnhauses so-
wie eines Carports auf dem Grundstück Pfinzweg 5, ebenfalls im 
Geltungsbereich des Bebauungsplans „Moorblick“. Die Grundmaße 
des Wohnhauses sind mit 10,97 Meter mal 8,96 Meter vorgesehen, 
die Gebäudehöhe beträgt 8,80 Meter. Das Wohnhaus erhält ein Sat-
teldach mit 30° Dachneigung, der Carport ein Pultdach mit 4° Nei-
gung. Da die Festsetzungen des Bebauungsplans eingehalten sind, 
war das Bauvorhaben lediglich zur Kenntnis zu nehmen.

Neubau Einfamilienhaus Pfinzweg 7
Dessen Bauherr plant ebenfalls ein Einfamilienhaus mit zwei Voll-
geschossen sowie einem Carport. Die Grundmaße des Wohnhauses 
sind mit 9,59 Meter mal 11,70 Meter vorgesehen, die Gebäudehöhe 
beträgt 8,69 Meter. Das Wohnhaus erhält ein Satteldach mit 30° 
Dachneigung. Da die Festsetzungen des Bebauungsplans eingehal-
ten sind, war das Bauvorhaben nur zur Kenntnis zu nehmen.

Neubau einer Dachgaube, Breslauer Str. 4
Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans „An 
der Ringstraße im Bereich der Walzbachhalle“. Gemäß diesem Bebau-
ungsplan sind Dachgauben nicht zulässig, Dacheinschnitte dagegen 
sind zulässig. Bürgermeister Eric Bänziger plädierte für eine Befreiung 
hinsichtlich der Errichtung der Dachgaube. In der Nachbarschaft gebe 
es bereits ein Referenzobjekt, das ebenfalls eine Befreiung erhielt.
Außerdem soll lediglich der bestehende Wohnraum erweitert werden, 
es entstehe keine zusätzliche Wohneinheit. Das Bauvorhaben befindet 
sich auf der der Straße abgewandten Seite und es liegen bisher keine 
Einwendungen der Angrenzer vor. Das Gremium erteilte einstimmig 
Zustimmung.

Umbau des Küchenbereichs Bistro Rathausplatz 4
Mit Einzug der Pizzeria „da Sandro“ wurde aus dem ehemaligen Bist-
ro eine Gaststätte. Diese Umnutzung macht aufgrund verschiedener 
Nebenbestimmungen und veterinärrechtlicher Vorschriften einen 
Umbau im Küchenbereich und in den Toilettenräumlichkeiten erfor-
derlich. Durch diesen Umbau ändert sich äußerlich nichts. Der Gast-
ronomiebereich wird nicht größer, darum sind die bisher ausgewie-
senen Stellplätze ausreichend. An Fassade und Außengestaltung wird 
keine Veränderung vorgenommen. Somit wurde das Einvernehmen 
einstimmig erteilt.

Anbau eines Balkons und Vergrößerung der Dachgaube bei gleich-
bleibender Breite, Jöhlinger Straße 88
Der Bauherr plant, im rückwärtigen Bereich des Wohnhauses einen 
Balkon anzubauen. Der Balkon soll an die bestehende Gaube anschlie-
ßen, wozu diese um 1,80 Meter vorgezogen wird. Der Balkon ist in den 
Maßen 8,32 Meter auf 2,20 Meter vorgesehen. Die Höhe der bestehen-
den Dachgaube wird nicht verändert. Da sich das Bauvorhaben in die 
Umgebungsbebauung einfügt, da bereits mehrere Anwesen einen Bal-
kon im rückwärtigen Bereich oder Dachgauben aufweisen, wurde die 
Zustimmung einstimmig erteilt.
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Amtliche Bekanntmachungen

 Gemeinde Weingarten (Baden) 
E i n l a d u n g

zur Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Weingarten (Baden) am  

Montag, den 09.10.2017, 18:30Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil 
1  Anfragen und Anregungen der Einwohner 

2  Aufnahme von Flüchtlingen nach dem Flüchtlingsaufnahmegesetz;   
h i e r:  
Aktueller Sachstand 

3  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Nr. 65 “Schiller-, Paulus- und 
Bahnhofstraße" 
h i e r: 
a)Beschluss zur Billigung des Bebauungsplanvorentwurfs
b)Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden
und  sonstigenTräger öffentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und § 4
Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13a BauGB

4  Gehweg- und Parkplatzerneuerungen im Zuge der Deckensanierung der L 559 
Ringstraße/Dörnigstraße   
h i e r:  
Genehmigung der Schlussrechnung 

5  Bürgerversammlung; 
h i e r : 
Festlegung von Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung 

6  Antrag der SPD-Fraktion zum Ausbau der E-Mobilität und Ladeinfrastruktur in 
Weingarten 

7  Übernahme der Wartung von Beschilderung und Bänken des 
Schwarzwaldvereins 
h i e r: 
Annahme der Schenkung von 35 Sitzbänken im Außenbereich 

8  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates gefassten 
Beschlüsse 

9  Informationen des Bürgermeisters einschließlich der Beantwortung der Fragen 
aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und Anregungen der 
Gemeinderäte 

10  Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
vom 18.09.2017 

Weingarten (Baden), 28.09.2017 
Eric Bänziger 
Bürgermeister

Informationen aus dem Rathaus

Veranstaltungs – Planungs – Kalender
Alle Vereine und Einrichtungen sind aufgerufen ihre vorläufigen Veranstaltungstermi-
ne für das Jahr 2018 bereits vor dem am 10. Oktober 2017 stattfindenden Vereinsforum 
online in den von der Gemeinde bereit gestellten Veranstaltungs-Planungs-Kalender 
einzutragen. Erkennbare Überschneidungen können so frühzeitig untereinander abge-
stimmt und evtl. Ausweichtermine gefunden werden. Die endgültigen Termine werden 
nach wie vor abschließend im Vereinsforum gemeinsam festgelegt.
Vereine, die noch keinen Zugang beantragt haben, können dies per Email unter 
o.diede@weingarten-baden.de oder telefonisch bei Frau Diede unter 7020-14 nachho-

len. In diesem Zusammenhang weisen wir da-
rauf hin, dass dieser Planungskalender keine 
verbindliche Raumbelegung nach sich zieht. 
Bitte wenden Sie sich für die Reservierung der 
Räume an Frau Kußmaul unter m.kussmaul@
weingarten-baden.de telefonisch 7020-25.
_______________________________________

Für Kinderbetreuung ist ein Zuschuss 
vom Landkreis möglich
Neben den regelmäßig anfallenden Kosten für 
Miete, Krankenversicherung und Pkw sind die 
Kosten der Kinderbetreuung für viele Fami-
lien der nächste „dicke Brocken“. Darum gibt 
das Jugendamt für Familien mit kleinen und 
mittleren Einkommen einen Zuschuss zu den 
Kinderbetreuungskosten. Wie hoch dieser Zu-
schuss ausfallen wird, hängt von der Höhe des 
Familieneinkommens ab. Aber: die Grenze ist 
nicht pauschal festgelegt, sondern muss indi-
viduell berechnet werden. Für die Berechnung 
sind die Anzahl der Personen im Haushalt, die 
Höhe der Miete, die Fahrtkosten zum Arbeits-
platz, Versicherungen und mehr maßgebend.
Mit den beiden nachfolgenden Beispielen er-
halten Sie eine grobe Orientierungshilfe:
Drei Personenhaushalt:
798,00 € Grundfreibetrag für den Vater
+ 280,00 € Familienzuschlag für die Mutter
+ 280,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 550,00 € bsp. angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
-----------------------------------------------------------
= 1.908,00 € Einkommensgrenze.
Allein erziehender Elternteil:
798,00 € Grundfreibetrag für den Elternteil
+ 280,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 450,00 € beispielhaft angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
-----------------------------------------------------------
= 1.528,00 € Einkommensgrenze.
Bei einem drei Personen-Haushalt werden die
Kinderbetreuungskosten also beispielsweise
bis zu einem Einkommen von ca. 1.908 € in vol-
ler Höhe übernommen. Bei einem allein erzie-
henden Elternteil kann die Einkommensgren-
ze bei ca. 1.528 € liegen. Prüfen Sie zusammen
mit dem Jugendamt Ihre individuelle Einkom-
mensgrenze, vielleicht lohnt es sich für Sie!
Anträge auf Übernahme der Kosten für Kin-
derbetreuung erhalten Sie im Bürgerbüro. Ge-
nerelle Rückfragen beantwortet Frau Ponzelar
vom Jugendamt im Landratsamt Karlsruhe
(montags von 08:00 – 15:30, dienstags und mitt-
wochs von 8:00 – 11:30 Uhr) unter sabrina.pon-
zelar@landratsamt-karlsruhe.de .
_______________________________________

Vereinsforum 
am Dienstag, 10.Oktober 2017

Wir erinnern die Vereinsvorsitzenden an 
dieser Stelle nochmals an die Sitzung des 
Vereinsforums am kommenden Dienstag, 
10. Oktober 2017. Beginn: 18:30 Uhr im Kul-
turraum in der Mineralix-Arena.

_______________________________________
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Seniorennachmittag in der Walzbachhalle
Der Seniorennachmittag der Gemeinde findet am Samstag, 07. Okto-
ber, um 14.30 Uhr in der Walzbachhalle statt. Der Kleingartenverein 
wird für einige unterhaltsame Stunden sorgen. Auch das Gespräch 
untereinander und der Gaumenschmaus sollen nicht zu kurz kom-
men. Die Gemeindeverwaltung hat dazu alle über 70-jährigen Mit-
bürgerinnen und Mitbürger persönlich eingeladen. Bürgermeister 
Eric Bänziger würde sich freuen, wenn möglichst viele Seniorinnen 
und Senioren an der Veranstaltung teilnehmen. Gehbehinderte, die 
sich für den Abholdienst bei der Gemeindeverwaltung angemeldet 
haben, sollen sich ab 13 Uhr bereithalten.
Sie werden in jedem Fall abgeholt und nach der Veranstaltung wie-
der nach Hause gefahren.
_______________________________________________________

Vollsperrung Bahnhofstraße Nr. 64 wegen Kanalbauarbeiten
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteilnehmer,
am Dienstag, 10.10.2017, 07.00 – ca. 18.00 Uhr muss von der Gemein-
de folgender Bereich aufgrund von Kanalbauarbeiten voll gesperrt 
werden: Bahnhofstraße 64 - 65
Umleitung in Richtung Ortsmitte: Wilzerstraße – Gartenstraße - 
Friedrich-Wilhelm-Straße – Bahnhofstraße
In Richtung Bahnhof: Paulusstraße – Schillerstraße – Höhefeld-
straße – Bahnhofstraße
Anwohner und Kunden der angrenzenden Geschäfte und Praxen 
können bis zur Baustelle fahren.
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-
gen des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Beschilde-
rung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis 
sowie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit ein-
zuplanen.
Vielen Dank.
Bänziger
Bürgermeister
_______________________________________________________

Herbstferienbetreuung – Anmeldung noch möglich
Die Gemeinde Weingarten bietet auch in diesem Jahr eine Betreu-
ung für Grundschüler in den Herbstferien an.
Das Angebot umfasst eine mögliche Betreuungszeit von 07:00 – 
14:00 Uhr, 07:00 – 15:00 Uhr und von 07:00 – 16:00 Uhr und findet 
vom 30.10. – 03.11.2017 in den Räumlichkeiten der Schulkindbetreu-
ung in der Bahnhofstraße 7 statt. Anmeldungen werden noch ent-
gegen genommen.
Das Anmeldeformular finden Sie unter http://www.weingarten-baden.
de/kinder-familie-senioren/kinder-jugend.html oder bei Frau Kirch-
berg (Tel: 07244/706498 / Email: s.kirchberg@weingarten-baden.de ).
_______________________________________________________

Kanalsanierungsarbeiten in der Werner-Siemens-Straße und
Königsberger Straße.
Im Gemeindegebiet werden derzeit Sanierungsarbeiten am Kanal 
durchgeführt.
In der Werner-Siemens-Straße muss der Kanal an einer Stelle 
punktuell in offener Bauweise saniert werden.
Die Arbeiten werden Mitte Oktober durchgeführt, und werden bis 
zu einer Woche andauern. Während den Arbeiten wird die Werner-
Siemens-Straße, Höhe Werner-Siemens-Straße 11, vollgesperrt.
In der Königsberger Straße wird neben dem Kanal auch die Was-
serleitung erneuert. Die Erneuerung erfolgt bis in die Ringstraße. 
Die Arbeiten in der Ringstraße, Höhe Königsberger Straße, werden 
am 09.10 – 12.10.17 und 16.10 – 19.10.17 durchgeführt. Während den 
Arbeiten wird die Ringstraße halbseitig gesperrt. Im Zeitraum vom 
09.10. bis einschl. 12.10.17 wird eine Fußgängerumleitung über die 
Berliner Straße eingerichtet.
Wir bemühen uns,die Arbeiten zügig und sorgfältig durchzufüh-
ren, und die Belästigungen für Sie so gering als möglich zu halten. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.
_______________________________________________________

Qualifizierungsmöglichkeiten beim 
Landratsamt Karlsruhe
Bewerbungen bis 15. Oktober möglich
Das Landratsamt Karlsruhe ist mit rund 
2.000 Beschäftigten einer der größten 
Dienstleister der Region und für eine vielseitige Aufgabenpalette 
zuständig. Zum ersten Mal wird die Ausbildung zum Veterinärhy-
gienekontrolleur angeboten, der die Amtstierärzte und -innen bei 
ihren Kontrollaufgaben im Veterinärwesen unterstützt. Die Ausbil-
dung dauert in der Regel 12 Monate. Des Weiteren ist eine Stelle als 
Lebensmittelkontrolleur in Ausbildung zu besetzen. Beide Stellen 
werden zum 1. Januar 2018 besetzt und erfordern eine einschlägige 
abgeschlossene Ausbildung.
Bewerbungen sind bis 15. Oktober möglich. Für Rückfragen und 
Informationen steht Sandra Hoffmann, Amt für Personal und Or-
ganisation, telefonisch unter 0721/936-52330 zur Verfügung. Nähere 
Informationen zu diesen Stellen sind in den ausführlichen Stellen-
ausschreibungen im Online-Bewerberportal auf der Homepage
www.landkreis-karlsruhe.de unter Aktuell / Karriere & Ausbildung 
zu finden.
_______________________________________________________

Des Kaisers neue Kleider
Figurentheater „Himmelreicher“ gastierte in der Bibliothek
„Was ist das für ein Plunder? Samt! Und grün! Ich wollte doch Bro-
kat und rot! Ich bin so unglücklich. Nie bekomme ich, was ich will!“ 
Dabei hat der Kaiser Dutzende von Schränken voller Kleider und 
595 Paar Schuhe, aber keines passt.
Das bekannte Märchen von Hans Christian Andersen hat das „Fi-
gurentheater Himmelreicher“ neu erzählt und in der Weingartner 
Gemeindebibliothek gezeigt. Das Besondere an ihrem Spiel war die 
Verbindung von Spieler und Puppe, die miteinander in Dialog tra-
ten. Dabei legten die beiden Akteure Seppel Streit und Heike Schäfer 
erstklassige Schauspielkunst an den Tag. Egal welche Figur, ob der 
nörgelige Kaiser, der heimtückische Minister, die Maus Hänschen, 
des Kaisers Tochter „Täubchen“ oder der Hofnarr: Jede wurde mit 
Stimme und Charakter ausgestattet und so authentisch dargestellt.
Der Kaiser glaubt, er könne nur kaiserlich auftreten, wenn er 
stündlich seine Kleider wechselt. Die Schneider verschlingen Un-
summen von Gold, seine Staatsfinanzen schwinden, aber er fühlt 

__________________________________________________________________________________________ 

Donnerstags
um 16:30 Uhr 

ist bei uns  

Vorlesezeit  

Für Kinder, die es lieben sich vorlesen zu 
lassen oder ein Bilderbuch zu betrachten. 
Ohne Voranmeldung einfach vorbei 
kommen und zuhören. Wir freuen uns. 
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sich „gerupft wie eine Gans“. Von Selbsterkenntnis oder gar Un-
rechtsbewusstsein keine Rede. Im Gegenteil, er fühlt sich von allen 
Seiten schlecht behandelt. Nur der Minister, treffl  ich dargestellt in 
graugrüner Gesichtsfarbe, versteht ihn. Und somit geht der leicht-
gläubige Kaiser dem Bösewicht auf den Leim und verspricht ihm 
seine Tochter zur Frau.
Aber da gerät er an die Falsche. Denn die sehr passend und ein-
fühlsam gestaltete Puppe, lustig, lebensfroh und selbstbewusst, ist 
damit überhaupt nicht einverstanden. Die starke Profi lierung der 
Charaktere macht das Stück schon für Vierjährige nachvollziehbar 
und spannend. Zusammen mit dem Hofnarr heckt das Töchterchen 
eine List aus, die den „Papa Kaiser“ zur Vernunft bringen soll. Der 
Kaiser ist entzückt, als der Hofnarr ihm „Zauberkleider“ verspricht, 
die „nur derjenige sehen kann, der klug ist und seines Amtes wür-
dig.“
Natürlich ist der Kaiser von diesen neuen Kleidern – die es bekann-
termaßen gar nicht gibt - begeistert, denn er kann ja schlecht zu-
geben, dass er sie gar nicht sieht. Er präsentiert sich sogar seinem 
Volk. Und obwohl das Volk ihm durchaus „Unterhosen“ bescheinigt, 
glaubt der Kaiser bis zuletzt, alle anderen sind dumm, nur er nicht. 
Für dieses Mal ist er mit seinen Kleidern zufrieden.
Das Figurentheater „Himmelreicher“ kommt aus Karlsbad und hat 
sich 1982 gegründet. Anspruchsvolle Unterhaltung, eine altersge-
rechte Sprache und aufwändig gestaltete Figuren machen einen 
Besuch der Auff ührungen zu einem echten Erlebnis.

_______________________________________________________

Treff punkt 60 plus/minus
Samstag, 07.10.2017, 14.30 Uhr, Walzbachhalle: Seniorennachmittag 
der Gemeinde. Organisation Kleingartenverein.
Mittwoch, 11.10.2017, 14.30 Uhr, Kath. Gemeindezentrum. Die drei 
Hirtenkinder von Fatima. Frau Bohr berichtet über den bedeuten-
den Wallfahrtsort in Portugal. Im 2. Teil des Nachmittages ist ein 
Herbstfest angesagt.
Donnerstag, 12.10.2017, 15.00 Uhr, Spielenachmittag in der Bahn-
hofstraße 3. Eingeladen ist jedermann.
Samstag, 14.10.2017, Fahrt ins Blaue. Die Teilnehmer treff en sich 
um 11.15 Uhr an der Mineralix-Arena.
Abfahrt 11.3ß Uhr.
_______________________________________________________

Auslösung einer Brandmeldeanlage in der Walzbachhalle
Am Donnertagmorgen um kurz nach 9 Uhr wurde die Feuerwehr 
Weingarten zu einem Brandmeldealarm in der Walzbachhalle in 
der Kanalstraße gerufen. Vor Ort hatte ein Melder im Bereich unter 
dem Schwimmbad ausgelöst. Der Bereich wurde von der Feuerwehr 
kontrolliert, jedoch konnte keine Ursache für die Auslösung gefun-
den werden. Somit wurde die Anlage wieder zurückgestellt und 

Der Kaiser und sein Minister. 

dem Betreiber übergeben. Die Feuerwehr Weingarten war unter 
der Leitung des stellvertretenden Kommandanten Christian Koch 
mit einem Löschfahrzeug im Einsatz. Die Polizei war ebenfalls mit 
einer Streifenwagenbesatzung vom Revier Waldstadt vor Ort.

Rauchmelder verhinderte schlimmeres
Am Samstagabend um 18:28 Uhr wurde die Feuerwehr Weingarten 
zu einem ausgelösten Rauchmelder in einem Wohngebäude in der 
Straße „Müzenau“ alarmiert. Ein besorgter Mieter im Obergeschoss 
eines Zweifamilienhauses bemerkte das ein Rauchmelder im Erd-
geschoss Alarm schlug. Er nahm daraufh in auch einen Rauchge-
ruch wahr und alarmierte sofort die Feuerwehr.
Beim Eintreff en der Feuerwehr war die Wohnung im Erdgeschoss 
verschlossen. Um einen Zugang zur Wohnung zu bekommen, 
wollte die Feuerwehr gerade Spezialwerkzeug einsetzten, als die 
Mieterin der Wohnung nach Hause kam. Als diese dann die Woh-
nung öff nete, drang den Einsatzkräften bereit Rauch entgegen. So-
fort wurde von der Feuerwehr ein Rauchvorhang gesetzt, um eine 
Rauchausbreitung zu verhindern. Gleichzeitig wurde ein Lösch-
angriff  aufgebaut. Weiter wurde die Familie im Obergeschoss in 
Sicherheit verbracht. Nach dem der erste Atemschutztrupp in die 
verrauchte Wohnung vor ging, konnte dieser im Bereich der Küche 
eine brennende Holzplatte auf den dortigen Herd vorfi nden. Sofort 
wurde die Platte aus dem Gebäude verbracht, wo sie letztendlich 
abgelöscht wurde, ebenso konnte sofort der Herd abgeschaltet wer-
den. Weitere Gegenstände waren von dem Brand glücklicherweise 
noch nicht betroff en.
Die Feuerwehr setzte anschließen einen Drucklüfter ein, um die 
Wohnung von dem Rauch zu bereinigen. Die Bewohner des Hau-
ses wurden während der Löscharbeiten der Feuerwehr, von der an-
wesenden Notfallhilfe Weingarten betreut. Nach dem die beiden 
Wohnung auf CO Gehalt freigemessen waren, konnten beide Miet-
parteien wieder zurück in ihre Wohnungen. Wie es dazu kam das 
der Herd eingeschalten war, ist noch nicht geklärt. Hierfür war eine 
Streifenwagenbesatzung des Polizeireviers Waldstadt vor Ort. Zur 
Absicherung der Einsatzkräfte, war der Rettungsdienst mit einem 
Rettungswagen vor Ort. Die Feuerwehr Weingarten war insgesamt 
mit 16 Einsatzkräften und zwei Löschfahrzeugen unter der Leitung 
des Feuerwehrkommandanten Günther Sebold eine Stunde im Ein-
satz. Verletzt wurde bei dem Brand glücklicherweise niemand.
Bericht und Bilder: Thomas Heinold Pressesprecher der Feuer-
wehr Weingarten
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0
Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.
Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten (1. April - 31. Oktober)
Mo.- Do.  07.00 Uhr – 16.30 Uhr
Fr.  07.00 Uhr – 16.00 Uhr
Sa.  08.00 Uhr – 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Das Walzbachbad ist wegen Reinigungs- und 
Wartungsarbeiten in der Zeit vom 11.09.2017 - 01.10.2017 
geschlossen!

Öffnungszeiten Sauna:
Die Sauna ist ab dem 20.09.2017 wie folgt geöff net:
Mittwoch, 14:00 - 22:00 Uhr Damensauna
Freitag, 14:00 - 22:00 Uhr Gemeinschaftssauna

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu!)
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten

Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12-27 Jahre)

Mittwoch: 12.00 - 13.00 Uhr Teamsitzung
13.00 - 14.00 Uhr Sprechzeit
14.00 - 21.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.00 - 15.50 Schul-AG
16.00 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre)

Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre/14-tägig)

www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.htmlwww.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
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Fundrecherche über das Internet
Die Suche nach verloren gegangenen Gegenständen ist 
auch über unsere Homepage www.weingarten-baden.de, 
Rathaus & Service, Fundsachen, möglich. Diese Funktion 
ermöglicht auch die Suche in zahlreichen Fundbüros unserer 
Umgebung. Nutzen Sie diesen Service, um schnellstmöglich 
wieder in den Besitz Ih-res Eigentums zu gelangen. Folgende 
Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:
- Braune Hose, Fundort Sparkasse 
- Grün/Brauner Hut, Fundort Sparkasse 
- Sonnenbrille, Fundort Unbekannt

Sperrmüllbörse
- Couchgarnitur, braunes Büffelleder, winkelförmig, 2,60m x
2,60m + seperater Sessel kostenlos abzugeben an
Selbstabholer.
- Highboard, Eichenimitat, Länge: 2,62 m für Ess- oder Wohn-
zimmer kostenlos abzugeben an Selbstabholer.
- Schrankwand für Jugendzimmer, Länge: 2,75 m, Farbe: Weiß
und Schwarz kostenlos abzugeben an Selbstabholer.
Bei Interesse Tel. 07244/3323 (abends)

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten im Monat August 2017 

männlich weiblich Gesamt 
Geburten 6 6 12 
Zuzüge 35 30 65 
Todesfälle 3 4 7 
Wegzüge 36 28 64
Stand am 
Monatsende 5231 5308 10539 

Kirchen

Donnerstag, 12. Oktober
15.45 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
Wir laden herzlich ein zu unserer nächsten Vortragsveranstaltung 
zum Thema „Wenn alte Menschen nicht mehr leben wollen...“
Termin/Ort: Mittwoch, 25.10.2017 um 20:00 Uhr im kath. Ge-
meindehaus Jöhlingen (Martinussaal).
Referent: Martin Klumpp, Prälat i.R., Mitbegründer von Hospiz 
Stuttgart
Zum Inhalt: Keiner weiß, wie er sich beim Sterben fühlt. Das löst 
Angst aus. Deshalb wollen viele ganz schnell sterben. Wer tot ist, 
hat das Sterben hinter sich. Gibt es ein Recht auf schnelles Sterben, 
ohne Schmerz?
Wie nehmen wir Sterbewünsche ernst, auch wenn „aktive Sterbe-
hilfe“ nicht in Frage kommt?
Der Referent Martin Klumpp ist seit drei Jahrzehnten in der Beglei-
tung Sterbender tätig. Dabei hat er erfahren, dass es in uns Kräfte 
gibt, die uns beim Leben und beim Sterben helfen.
Infos unter www.caridia.de
Wegen einer Mitfahrgelegenheit nach Jöhlingen wenden Sie sich 
bitte an Frau Gabriele Streit, Tel.-Nr. 07244/8482.

Freitag, 06. Oktober
12.00 Uhr Taufe von Emil Phillipp Renger und Lumi Kaarina Renger 
in der Kirche
-
Sonntag, 08. Oktober
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr Taufgottesdienst und Vorstellung der neuen Konfirman-
den mit Pfarrerin Rauschdorf in der Kirche
Getauft werden an diesem Sonntag: Ben Mark Erkmann, Elias Ma-
ximilian Kirchner und Jonas Ulrich
Anschließend sind Sie herzlich zum Kirchkaffee eingeladen.
-
Samstag, 14. Oktober
14.00 Uhr Taufe von Sophia Presler in der Kirche
-
Sonntag, 15. Oktober
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr Partnerschaftsgottesdienst mit Pfarrerin Bettina Fuhr-
mann in der Kirche

Weitere Termine:
-
Gruppen und Kreise:
-
Konfirmandenunterricht:
Mittwochs 16.00 Uhr im Gemeindehaus
-
Kirchenchor:
Am Dienstag findet die Chorprobe um 19.30 Uhr in der Kirche 
statt.
-
Café International:
Dienstags 16.00 – 18.00 Uhr im Gemeindehaus
Am 31.10. findet kein Café statt.
-
Frauenkreis:

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Ökumene: ev., kath. Kirche

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 

Nächster Termin 18.Oktober 19.30 Uhr mit Frau Lingenberg im 
a-Keller
-
Junge Alte:
Nächster Termin: 
19. Oktober 10.00 Uhr im Gemeindehaus
Das Ulmer Münster – Alma Mater der Ulmer Kunstszene im Mit-
telalter
Referent: Dr. Hans-Jürgen Sattler
-
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und
16.00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
-
Die Öffnungszeiten des Pfarramtes haben sich geändert. Ab so-
fort sind wir
Di. 10.00 – 15.00 Uhr
Do. 14.00 – 18.00 Uhr und
Fr. 10.00 – 15.00 Uhr für Sie da.
Tel. 07244-6073670
evkirche.weingarten@ekiwei.de

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Diakon Matthias Hirn
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon; 07244 / 740 552
Sprechzeit nach Vereinbarung

"Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von einem jeglichen Wort, das durch den 
Mund Gottes geht."  

Durch den Mund Gottes geht der Segen für die Menschen, die Berufung zu unserem Wirken 
und die Begabung mit unserer Kreativität. Deshalb passt "Kunst" als Ausdruck menschlicher 
Kreativität gut zu Erntedank, was wir, wie schon in den vergangenen Jahren, wieder durch 
eine Kunstausstellung, die zusammen mit der Bürgerstiftung Weingarten organisiert wird, 
zum Ausdruck bringen. 

Von Erntedank bis Buß- und Bettag schmücken in diesem Jahr Fotographien der 
Weingartener Künstlerin Maria Buchholz unsere Kirche. Die Ausstellung heißt "Entdecke..". 
Kommen Sie vorbei und nehmen Sie Frau Buchholz wörtlich. Entdecken Sie unsere Kirche, 
den Gottesdienst in unserer Gemeinde und die Ausblicke auf die Welt, die die Ausstellung 
bietet. 

Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de

Gottesdienste
Freitag, 6. Oktober:
17:45 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Michael, Weingarten
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
-
Samstag, 7. Oktober:
18:30 Uhr Messfeier mit Totengedenken der Kirchengemeinde für 
die Verstorbenen der vergangenen Wochen – mitgestaltet vom 
Kammerensemble St. Josef in St. Josef. Blankenloch (Pfr. Maierhof)
-
Sonntag, 8. Oktober:
10:00 Uhr Messfeier für Familien zu Erntedank und zum Jubiläum 
60 Jahre Kindergarten St. Michael in St. Michael, Weingarten (Pfr. 
Maierhof)
10:00 Uhr Messfeier zu Erntedank in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. 
Mayer)
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hl. Geist, Büchig (Herr Hirschinger)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Maierhof)
-
Montag, 9. Oktober:
18:30 Uhr Rosenkranzandacht in St. Michael, Weingarten - gestaltet 
von der Frauengemeinschaft -
-
Dienstag, 10. Oktober:
17:45 Uhr Rosenkranzgebet in St. Michael, Weingarten
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
-
Donnerstag, 12. Oktober: 
15:45 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus Edelberg, Weingarten (Frau 
Hugle)
18:30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
-
Freitag, 13. Oktober:
18:30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
-
Samstag, 14. Oktober:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
18:30 Uhr Ökumenischer Gospelgottesdienst in Hl. Geist, Büchig
-
Sonntag, 15. Oktober:
10:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Olf)
10:30 Uhr Messfeier für Familien – Abenteuerlandgottesdienst in St. 
Josef, Blankenloch (Pfr. Maierhof)

Termine und Hinweise

KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Öffnungszeiten: 
sonntags von 11:00 Uhr bis 11:45 Uhr und dienstags von 16:00 Uhr bis 
18:00 Uhr . Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemein-
dezentrum, Schillerstraße 4, 76356 Weingarten.
Montag, 9.Oktober:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ – nähere Informati-
onen bei Susanna Melzer, Telefon: 07249 – 955 906
Dienstag, 10. Oktober:
15:00 Uhr Frauen- und Seniorengymnastik im Gemeindezentrum
20:00 Uhr Scholaprobe im Gemeindezentrum

Kirchliche Nachrichten
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FrauenFeierAbend
Wir laden herzlich ein zu unserem FrauenFeierAbend am Donners-
tag, den 12.10.2017 um 20.00 Uhr. Evelyn Ramin spricht zum The-
ma „Heute leben trotz Angst vor morgen“. S. auch Mitteilung unter 
„Ankündigungen“.
Gemeindestammtisch
Wir treffen uns immer am ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr 
im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz.
Nächste Termine: 06.11. und 04.12.
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag (außerhalb der Schulferien)
09.30 - 11.00 Uhr: „Windelrocker“ für Kinder zw. 0 - 3 Jahren und 
deren Eltern im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis (vierzehntägig)
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
08.10. Samuil Rabrovaliev
15.10. Samuil Rabrovaliev
22.10. Claudia Miethke
29.10. Jörg Dieter Wolf
Hinweise:
Hauskreis am Freitag
06.10. bei Schäfer, Am Bildhäusle 9
13.10. bei Fritscher, Sperlingweg 4
20.10. bei Schäfer
27.10. bei Winheim, Mozartstr. 23
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

FrauenFeierAbend
Wir laden herzlich ein zu un-
serem nächsten FrauenFeier-
Abend am
Donnerstag, den 12. Oktober 
2017 um 20.00 Uhr
Im Liebenzeller Gemein-
schaftshaus, Jöhlinger Str. 2a. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Unsere Referentin 
Evelyn Ramin wird in ihrem 
Vortrag zum Thema
„Heute leben trotz Angst vor 
morgen“
folgenden Leitfragen nach-
gehen: Wie entsteht Angst? 
Wann bestimmt Angst mein 
Leben? Wie sieht „normale“ 

Mittwoch, 11. Oktober:
14:30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindezentrum – Thema: 
„Die drei Hirtenkinder von Fatima“. Wer abgeholt werden möchte, 
melde sich am Mittwoch von 11:00-12:00 Uhr bei Herrn Höllmüller, 
Tel.33 47
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum

Tag der offenen Tür im Kindergarten St. Elisabeth
Am Samstag, 7. Oktober öffnet der Kindergarten St. Elisabeth in der 
Schillerstraße 4 von 9:00 Uhr bis 11.00 Uhr seine Türen. Sie können 
die individuell gestalteten Gruppenräume und den Außenbereich 
erkunden und Kindergartenluft schnuppern. Zeitgleich findet im 
Haus ein „Kindersachen-Flohmarkt“ statt. Das Team vom Kinder-
garten St. Elisabeth freut sich über Ihren Besuch.

Erntedank und 60 Jahre Kindergarten St. Michael am 8. Oktober
Am Sonntag, 8. Oktober feiern wir Erntedank. Es können wieder 
Erntekörbchen zur Segnung in den Gottesdienst mitgebracht wer-
den. Wir bitten ganz besonders um Spenden für den Tafelladen 
und zwar in Form von sogenannter „Trockenware“, also Waren, 
die lange haltbar sind und die deshalb dem Tafelladen kaum zur 
Verfügung gestellt werden, wie Mehl, Zucker, Reis, Salz, Teigwaren, 
H-Milch, Öl, Kaffee. Bitte legen Sie die Spenden für den Tafelladen
in die bereitgeste4l4lt/e13n8 Körbe. Die Spenden können nur am
Sonntag, 8. Oktober abgegeben werden. Der Kindergarten St. Mi-
chael besteht seit 60 Jahren, das feiern wie ebenfalls in diesem Fa-
miliengottesdienst.

Liebe Pfarrgemeinde,
im Herbst diesen Jahres wird es in 
Ihrer Seelsorgeeinheit ein neues 
Gesicht geben. Ab 1. Oktober werde 
ich als hauptamtlicher Diakon bei 
Ihnen sein. Damit Sie wissen, wen 
Sie nun im Pfarrhaus Blanken-
loch, in Gottesdiensten oder bei 
verschiedenen Veranstaltungen 
treffen, darf ich mich Ihnen kurz 
vorstellen.
Mein Name ist Matthias Hirn. Ge-
boren und aufgewachsen bin ich 
am Rande des Nordschwarzwaldes 
in der Nähe von Pforzheim. Letztes Jahr, am 20. November 2016, 
wurde ich nach 4 jähriger Ausbildung im Freiburger Münster zum 
Diakon geweiht. Mit meiner Familie wohne ich in Münzesheim 
(Stadt Kraichtal). Wir haben 3 kleine Kinder (Klara- Marie 4 Jahre , 
Jonathan 2,5 Jahre und Greta – Sophie 7 Monate). 
Im kirchlichen pastoralen Dienst bin ich seit dem Jahre 2000, nach 
dem ich mein Studium der Religionspädagogik in Freiburg abge-
schlossen habe. Meine Tätigkeit als Gemeindereferent führte mich 
in den letzten Jahren durch einige Gemeinden bzw. Seelsorgeein-
heiten. Vor einigen Jahren war ich auch schon in der Nähe von Stu-
tensee. In Eggenstein – Leopoldshafen verbrachte ich meine prakti-
sche Ausbildungszeit zum Gemeindereferenten und wurde dort im 
Jahr 2003 beauftragt.
Die letzten Jahre arbeitete ich im Dekanat Bruchsal als Dekanats-
jugendseelsorger und in der Seelsorgeeinheit Sickingen – eine der 
kleinsten Seelsorgeeinheiten der Diözese im Kraichgau. Sehr viel 
Freude hat mir die Einführung und Gestaltung von Abenteuerland-
gottesdiensten und Kindermusicals gemacht. Bei Taufen den klei-
nen Täuflingen die Liebe Gottes zuzusagen oder den letzten Weg 
mit Menschen in Trauerfällen zu gehen, entspricht zutiefst meiner 
Berufung als Diakon.
„Mit ganzem Herzen“ mit diesen Worten aus dem Matthäusevan-
gelium ließ ich mich vor fast einem Jahr zum Diakon weihen. Von 
ganzem Herzen freue ich mich auf Ihre Seelsorgeeinheit und mei-
ne neuen Aufgaben. So grüße ich Sie herzlich und freue mich Ihnen 
zu begegnen und sie kennen zu lernen.

Matthias Hirn



14 5. Oktober 2017   -   Nr. 40 Turmberg-RundschauKirchliche Nachrichten / Schulen

Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen Freitags ab 17.30 Uhr
- 
Godline (13-18 Jahre)
Das Programm für Teenager & Jugendliche
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
-Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
19 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Anmeldeschluss für die Fahrt zum 
Partnerschaftstreffen nach Liverdun/
Frankreich am 21./22. Oktober 2017 
verlängert!
Das Partnerschaftskomitee aus Liverdun/Frankreich lädt die Wein-
gartener Bürgerinnen und Bürger am 21./22. Oktober 2017 zum Part-
nerschaftstreffen nach Liverdun ein. Das Komitee wird für das Wo-
chenende ein abwechslungsreiches Programm zusammenstellen, 
das Allen viel Freude bereiten wird. Die Fahrt wird mit einem Reise-
bus durchgeführt. Die Unterbringung erfolgt bei den französischen 
Gastgebern, so dass Sie auch die Möglichkeit haben, die Sprache 
und die Familien kennenzulernen.
Haben Sie Interesse, die Partnergemeinde zu besuchen?
Dann melden Sie sich bitte bis spätestens 09. Oktober 2017 bei der 
Gemeindeverwaltung Weingarten, Frau Ihle, Tel. 07244/702061 oder 
per Mail unter u.ihle@weingarten-baden.deverbindlich an.
Für die Fahrt wird ein Unkostenbeitrag von 25,00 € erhoben. Die-
sen Betrag überweisen Sie bitte auf das Konto der Gemeindekasse 
IBAN: DE57 6606 1724 0030 1174 09, BIC: GENODE61WGA
Es würde uns freuen, wenn viele Bürgerinnen und Bürger aus 
Weingarten uns auf der Reise in die französische Partnergemeinde 
begleiten würden.

Weiß gelbe Gürtel als Abschluss der Judo AG 2016/2017
Zum Ende des Schuljahres hatten alle Kinder der Judo AG der Turm-
bergschule die Möglichkeit ihre gelernten Judo Fertigkeiten mit 
der Prüfung zum weiß gelben Gürtel zu bestätigen.
Alle Prüflinge zeigten was sie in diesem Jahr gelernt hatten.

Angst aus und wann wird sie zur seelischen Belastung oder gar 
zur Krankheit? Wo engt Angst mein Leben ein? Evelyn Ramin wird 
uns in ihrem Vortrag Hilfen und Anregungen geben, Wege aus der 
Angst zu finden.
Evelyn Ramin ist 56 Jahre alt, verheiratet, hat vier Söhne und 
Schwiegertöchter sowie vier Enkel. Sie ist Psychotherapeutin, 
staatl. exam. Krankenschwester, Dozentin für Psycholgie an der 
Krankenpflegeschule Karlsruhe und hat eine Ausbildung zum Sozi-
al-und Lebensberater BTS (biblisch therapeutische Seelsorge).
Sie hat eine eigene Praxis für Psychotherapie in Berghausen u.a. 
mit den Schwerpunkten Ängste und Panik, Zwänge, Depressionen, 
Burn-out, Paartherapie.
Infos, Wünsche, Fragen an: Beate Zimmermann, Tel. 1356. Zur Kos-
tendeckung bitten wir um einen Beitrag von 5,-- Euro. DANKE

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im Oktober
Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten. Wir glauben, 
dass Gott dir in dieser Zeit persönlich begegnen möchte. Wenn Du 
das auch möchtest, kann der Gottesdienst zu einem Highlight dei-
ner Woche werden. Gott segne dich.
-
Sonntag 08. Oktober 10.00 Uhr
Serie: Ist da jemand?
Teil 1 - Ist da jemand der der mein Herz versteht?
Stefan Pohl
-
Sonntag 15. Oktober 10.00 Uhr
Serie: Ist da jemand?
Teil 2 - Ist da jemand der mit mir bis ans Ende geht?
Matthias Scheel
-
Sonntag 22. Oktober 10.00 Uhr
Familiengottesdienst
49/138
Sabine Greenaway
-
Sonntag 29. Oktober 10.00 Uhr
Abendmahl und Gebet für Kranke
Serie: Nachfolge ohne Kompromisse - Teil 3
Hans-Dieter Gramm
-
Kindergottesdienst u. Miniclub findet parallel zum Gottes-
dienst statt
Mini Club (0-4 Jahre)
Xplorer (5-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich—jeweils parallel zum Gottesdienst.
-
Veranstaltungen
-
Dienstags 19.30 – 20.30 Uhr
Gebetsabend
-
Kleingruppen
-
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
Achtung lebensverändernd!
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Partnerschaftsnachrichten

Schulen

Turmbergschule Weingarten
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Körperliche Fähigkeiten wie Koordination und Gleichgewicht wa-
ren bei allen Kindern deutlich besser geworden.
Aus ungeübten Purzelbäumen waren Judorollen geworden, seitli-
ches Fallen und rückwärts Rollen wurde gekonnt gezeigt.
Auch die gelernten Würfe klappten gut, der Partner konnte im Bo-
den festgehalten werden und auch Befreiungstechniken wurden 
vorgeführt.
Da alles gut klappte konnten sich die fleißigen Kinder am Ende alle 
über ihre bestandene Prüfung freuen.
Sie sind somit berechtigt und verpflichtet im Training den weiß 
gelben Gürtel zu tragen.
Herzlichen Glückwunsch hierzu.
Eure Trainerin Antje Ziegelmeyer

Schweißkurse an der Balthasar-Neumann-Schule 1 Bruchsal
Die Schweißkursstätte an der Balthasar-Neumann-Schule 1 bietet 
im November/Dezember wieder Schweißkurse sowohl für Anfän-
ger als auch für Profis an. Die Abnahme von Schweißerprüfungen 
ist möglich.
Interessenten sind am Donnerstag, 19. Oktober 2017 um 18 Uhr, 
Raum 360, Werkstattgebäude zu einem Informationsabend einge-
laden.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.dvs-bruchsal.deoder kugelmann@bns1.de

Die „Musikschule Hardt“
Wir sind als Musikschule der Gemein-
den Stutensee, Linkenheim-Hochstet-
ten, Graben-Neudorf, Dettenheim und 
Weingarten eine Bildungseinrichtung 
für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene. Bei uns werden musikalische Interessen geweckt und Fä-
higkeiten vermittelt. Seit vielen Jahren unterrichten in unseren 
Außenstellen hervorragend ausgebildete und zum Teil über die 
Grenzen Deutschlands hinaus bekannte Lehrkräfte mehr als 1200 
Schülerinnen und Schüler. Unser Angebot ist so vielseitig, da findet 
sich mit Sicherheit auch für Sie das gewünschte Instrument! Von 
der Blockflöte bis hin zum Schlagzeug, über Fagott, Oboe, Saxofon 
oder akustische und elektrische Gitarre, Klavier, Keyboard oder 
Cello, das alles finden Sie bei unserem Unterrichtsangebot! Aber 
auch die Stimme können Sie schulen lassen beim Gesangsunter-
richt oder bei der Stimmbildung. Und wer sich zur Musik bewegen 
möchte: Bitte sehr! Wir bieten auch Ballettunterricht an! Unsere 

Lehrer vermitteln den Spaß am Umgang mit den Instrumenten, 
der Stimme oder der Bewegung.
Musik fördert die Konzentration, das Gedächtnis und die Kreativi-
tät. Nutzen Sie die Möglichkeiten in unserer Musikschule Hardt. 
Wir bieten günstige Preise in Einzel- oder Gruppenunterricht.
Sie können auch einen Schnupperkurs buchen, um zu testen, wel-
ches Instrument am Besten zu Ihnen oder Ihrem Kind passt . 
Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne! Tel. 07249-1859. Mail:
sekretariat@musikschule-hardt.de. Allgemeine Informationen 
und die Gebührenordnung finden Sie unter:
www.musikschule-hardt.de.
Wir freuen uns auf Sie!
_______________________________________________________________

Früh übt sich in der Jugendmusikschule Bretten
– Musik, Tanz, Spaß und Rhythmik für Kids!
Mamas, Papas, Omas und Opas und alle musikneugierigen Kids
aufgepasst!
Im Oktober beginnen an der JMS Bretten sowie an der Außenstel-
le Sulzfeld wieder neue Kurse für unsere Kleinen und Kleinsten in
der beliebten Babyoaseund der Musikkiste I undIIwie auch in der
musikalischen Früherziehung. Einige wenige Plätze sind noch zu
vergeben in den Kursen der Babyoase und Musikkiste an der JMS
Außenstelle Sulzfeld sowie in der Babyoase und der musikalischen
Früherziehung in Bretten.
In der Babyoase dürfen die Kleinsten, ab einem Alter von etwa 6-18 
Monaten in Aktion treten. Die Babyoase an der JMS Bretten ist ein
speziell konzipiertes Tandem-Unterrichtsangebot, das sich für alle
Eltern, Großeltern und Betreuungspersonen gemeinsam mit ih-
ren lieben Kleinen als Einstieg in die klang- und farbenfrohe Mu-
sikwelt bestens eignet. Im Spiel mit einfachen Instrumenten wie
Klanghölzer, Rasseln oder Glöckchen erleben und erfahren die Kin-
der sich selbst in einer Vielfalt von Klängen und im eigenen einfa-
chen Musizieren.
Für Kinder ab 18 Monaten beginnen ab Oktober in der Musikkiste
Idie neuen Kurse, während Kinder ab 3 Jahren sich auf das neue
Angebot der Musikkiste II freuen dürfen.
Auch die musikalische Früherziehungöffnet im Oktober mit neuen 
Kursen wieder ihre Pforten. In der musikalischen Früherziehung
nimmt die musikalisch-rhythmische Ausbildung der Kinder kon-
kretere Formen an. Dieses Unterrichtsangebot ist für Kinder ab 4
Jahren geeignet. Die frühkindliche musikalisch-rhythmische För-
derung der Kinder in der musikalischen Früherziehung ist als Basis 
für ein späteres kreatives Instrumentalspiel sehr förderlich. Zum
neuen Musikschuljahr sind in der musikalischen Früherziehung
noch einige wenige Plätze im Kurs für ältere Kinder im Alter von 5
oder 6 Jahren in Bretten frei, die wir Interessenten sehr gerne ans
Herz legen möchten.
Die JMS-Fachlehrkraft Eileen Pfettscher und ihr geschultes Team
stehen allen interessierten Eltern und Kindern für Fragen und aus-
giebige Beratung sehr gerne zur Verfügung. Weitere Infos erhalten
Sie gerne auch im Büro der JMS Bretten sowie unter 07252-958270
oder www.jmsbretten.de.

Andere Schulen

Musikschulen

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten



16 5. Oktober 2017   -   Nr. 40 Turmberg-Rundschau

Weingartner Musiktage Junger Künstler 2017
Das Musikfestival startet am 
7. Oktober seine Reihe von 9
Konzerten
Zum 32. Mal präsentieren die
Weingartner Musiktage Jun-
ger Künstler rund um den
künstlerischen Leiter Prof.
Reinhold Friedrich ein am-
bitioniertes Programm. Vom
7. bis 22. Oktober sind wieder
einmal außergewöhnliche
Nachwuchskünstler zu Gast
im badischen Weingarten.
Am ersten Festival-Wochende
kommen die Luzerner Sänger-
knaben, Andreas Martin Hof-
meir und die Tobias Becker
Bigband.

Die Eröff nung des diesjährigen 
Festivals der Weingartner Mu-

Kinderbetreuung / Ankündigungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.       
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
Email: info@tageselternverein-bruchsal .de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Ein Tag bei Tagesmutter Sara M. 

Morgens kommen die Kinder nach und 
nach bei ihrer Tagesmutter Sara M. an. 
Die Tageskinder sind zwischen ein und 
drei Jahren alt. Wenn alle anwesend 
sind, findet ein gemeinsames Frühstück 
statt. Danach wird gesungen, getanzt 
und gelesen.  

Ein Spaziergang nach den Aktivitäten zu 
Hause, darf auch nicht fehlen. Und 
wenn genug frische Luft geschnappt 
wurde, macht das Warten auf das 

Mittagessen beim Freispiel besonders Spaß. Nach dem Essen machen alle ein 
Schläfchen. 

Sara M. hat vor fünf Jahren beim Tageselternverein ihre Qualifikation erfolgreich 
abgeschlossen. Seitdem freut sie sich immer wieder aufs Neue den Tag mit ihren 
Tageskindern zu verbringen.  

Werden auch Sie Tagesmutter / Tagesvater! Kommen Sie zu unserer 
Infoveranstaltung am Mittwoch, 11. Oktober 2017 von 09:30 – 11:00 

Uhr in der Tunnelstr. 27 in 76646 Bruchsal. 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Sabrina Zipse, Telefon-Nr.: 07251 981 987 812   
Email: s.zipse@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus in Weingarten immer am ersten Freitag im Monat 
von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde:  06. Oktober 2017 

03. November 2017

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden.	

Quelle:	iStock 

Im kath. Gemeindezentrum
Schillerstr. 4 in Weingarten

Am 7. Oktober 2017
9 - 11 Uhr

10. Sortierter

Kindersachen Flohmarkt

Ankündigungen

Kinderbetreuungseinrichtungen
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siktage Junger Künstler übernehmen am 7. Oktober die Luzerner Sän-
gerknaben. Zwei explizit für Knabenchor komponierte Werke aus der 
Tradition englischer Kathedralchöre stehen im Zentrum des Konzertes, 
das im ersten Teil um 20 Uhr in der katholischen Kirche beginnt und 
sich dann nach der Pause in der evangelischen Kirche fortsetzt. Zum 
einen handelt es sich hierbei um die vom Engländer Benjamin Britten 
1934 komponierten «Ceremony of Carols» op. 28 für Knabensoli, Knaben-
chor und Harfe, zum anderen sind es die für drei englische Knabenchö-
re von Leonard Bernstein komponierten «Chichester-Psalms» aus dem 
Jahr 1965. Ergänzt werden die beiden Konzertteile durch liturgische 
Gesänge aus der katholischen Mess-Liturgie und dem anglikanischen 
Evensong.

Der Tubist Andreas Martin 
Hofmeir verbindet Klassik, 
Jazz und Kabarett in außer-
gewöhnlichen Crossover-
Programmen, in denen er 
nicht nur als Solist, sondern 
auch als Moderator, Schau-
spieler, Kabarettist und 
Jazzmusiker auf der Bühne 
steht. Mit der bayerischen 
Kult-Band LaBrassBanda 
trat er bereits 2012 bei den 
Weingartner Musiktagen 
„open air“ auf. Als Grün-
dungsmitglied dieser Band 
und Helicon-Spieler gab er 
von 2007 bis 2013 den Ge-
genpart zu Frontmann Ste-
fan Dettl ab, war „Sieger der 
Herzen“ beim Eurovision 
Song Contest und stürmte 
mit dem dritten Album „Eu-
ropa“ (Sony) die Top 10 der 
deutschen Charts.
Bei den diesjährigen Musiktagen ist er am Sonntag, 8. Oktober um 11 
Uhr im Gewächshaus Stärk mit seiner musikalisch-kabarettistischen 
Lesung „Kein Aufwand! Teil 1“ zu Gast, zusammen mit André Schwager 
an der Gitarre.

Dieses Konzert ist ausverkauft! Eventuell gibt es noch Restkarten 
an der Tageskasse.
Einige der besten jungen 
Jazz-Musiker aus ganz 
Deutschland hat Tobias Be-
cker in seiner Bigband um 
sich geschart und präsen-
tiert am Sonntagabend, 8.10. 
um 19 Uhr Bigband Jazz in 
Perfektion.
Zu den Weingartner Musik-
tagen kommt die Bigband 
mit ihrem neuen Projekt 
„ATOMIC B“ und verbin-
det damit alte und neue 
Bigband-Kla?nge. Mit den 
hochkara?tigen Eigenkom-
positionen und Arrange-
ments des Albums, alle aus 
der Feder von Tobias Becker 
und Alexander Bu?hl, scha?rft 
diese Ausnahme-Bigband 
ihr selbstbewusstes und au-
thentisches Profil. Der Titel 
ist nicht nur Programm sondern gleichzeitig eine Hommage an einen der 
ganz großen des Bigband-Jazz. Durch die Synthese von zeitgeno?ssischem 
Bigband-Jazz und dessen traditionsbewusstem Umgang hat die Tobias 
Becker Bigband mit diesem Album ihren eminenten Sound perfektioniert.

Auch für die beiden noch folgenden Wochenenden kündigen die Musik-
tage-Macher spannende und faszinierende Künstler an. Freuen Sie sich 
auf Tillmann Höfs, Akiko Nikami, Shion-Linda Kratzer, Lewin Creuz, 
Thomas Haas, Ole Lux, Jón Vielhaber, Lucas Kassner, Annika Muras, 
Simon Höfele, Magdalena Müllerperth, Johanna Bastian, Henrike Was-
sermeyer, Vasily Gvozdetsky, Isao Nakamura, Kaya Han, Ena Han, Lu-
cie Horsch, Sebastian Berner, Fabio Martino und das Südwestdeutsche 
Kammerorchester Pforzheim.
Weitere Informationen dazu werden noch bekannt gegeben und sind 
bereits jetzt verfügbar auf der Website
weingartner-musiktage.de/festival/programm-2017/.

KONZERTÜBERSICHT KW40 / KW41 / KW42
- Über die Links gelangen sie zu Texten und Programminhalten auf un-
seren Internet-Seiten.
Wann // Wo // Was
Sa 7.10.17, 20 Uhr // 1. Teil: Kath. Kirche; 2. Teil: Ev. Kirche // LUZERNER
SÄNGERKNABEN
So 8.10.17, 11 Uhr // Gewächshaus Stärk // ANDREAS MARTIN HOFMEIR
// Kein Aufwand! Teil 1
So 8.10.17, 19 Uhr // Gewächshaus Stärk // TOBIAS BECKER BIGBAND //
Atomic B.
Fr 13.10.17, 19 Uhr // Zum Goldenen Löwen // YOUNG ELITES // Preisträger 
DMW & Jugend musiziert
Sa 14.10.17, 20 Uhr // Zum Goldenen Löwen // SIMON HÖFELE // SWR2
New Talent
So 15.10.17, 15 Uhr // Zum Goldenen Löwen // BÉLA, DER LIEDERSAMM-
LER // Kinderkonzert
Fr 20.10.17, 20 Uhr // Autohaus Morrkopf // LUCIE HORSCH // Rising Stars
Sa 21.10.17, 20 Uhr // Autohaus Morrkopf // TRIO KO62N/1F3L8IKT // Mut-
ter-Vater-Tochter-Konzert
So 22.10.17, 19 Uhr // Ev. Kirche // FABIO MARTINO, Klavier, SEBASTIAN
BERNER, Trompete,
SÜDWESTDEUTSCHES KAMMERORCHESTER

Eintrittskarten sind erhältlich bei:
Schreibwaren Holderer – Bahnhofstraße 17,
76356 Weingarten (Baden)
Musikhaus Schlaile – Kaiserstraße 175,
76133 Karlsruhe
Kartentelefon: 0721 23000
bei allen Reservix-Verkaufsstellen und im Internet über 
www.weingartner-musiktage.de
____________________________________________________________________

„Weihnachten im Schuhkarton“
Die Geschenkaktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“ des 
Vereins Geschenke der Hoff-
nung findet in diesem Jahr 
zum 22. Mal statt. Seit 1996 er-
leben Kinder in Osteuropa und 
anderen Ländern, wie Glaube, 
Hoffnung und Liebe durch ei-
nen Schuhkarton für sie greif-
bar werden. Verteilt werden die 
Päckchen in diesem Jahr u. a. 
in der Ukraine, Serbien, Monte-
negro und der Mongolei. Über-
reicht werden sie von Kirchen-
gemeinden unterschiedlicher 
Konfessionen, die dafür extra 
geschult werden und ein Be-
richtswesen einhalten müssen.
„Viele der Jungen und Mäd-
chen wachsen unter schwieri-
gen Lebensbedingungen auf. Ein liebevoll gepackter Schuhkarton 
ist für sie häufig nicht nur das erste Weihnachtsgeschenk ihres Le-
bens, sondern vermittelt den Kindern auch das Gefühl von echter 
Zuneigung und Hoffnung.“ Darüber hinaus ermöglichen zusätz-
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liche Angebote der lokalen Verteilpartner den Kindern und ihren 
Familien, mehr über den christlichen Glauben zu erfahren. Oft ent-
stehen durch diese Angebote persönliche Beziehungen, aus denen 
die Familien Ermutigung und Kraft schöpfen können.
Jeder kann mitmachen!
Mitmachen ist ganz einfach: Acht Euro pro beschenktes Kind zu-
rücklegen – damit wird die Durchführung der Gesamtaktion fi nan-
ziert. Deckel und Boden eines Schuhkartons separat mit Geschenk-
papier bekleben oder vorgefertigten Schuhkarton unter www.
jetzt-mitpacken.de bestellen. Das Päckchen mit neuen Geschen-
ken für einen Jungen oder ein Mädchen der Altersklasse zwei bis 
vier, fünf bis neun oder zehn bis 14 Jahren füllen. Bewährt hat sich 
eine Mischung aus Kleidung, Spielsachen, Schulmaterialien, Hygi-
eneartikeln und Süßigkeiten. Packtipps und Hinweise, was nicht 
eingepackt werden sollte, sind im Flyer zu fi nden, der in einigen 
örtlichen Geschäften ausliegt oder über die Webseite der Aktion 
bestellt und heruntergeladen werden kann. Die Päckchenspende 
dann bitte rechtzeitig zur nächstgelegenen Abgabestelle bringen. 
Alle Informationen erhält man auch unter www.weihnachten-im-
schuhkarton.org
Wer selbst keinen Schuhkarton packen kann, kann sich auch 
gerne mit einzelnen Sachspenden - gerne auch Selbstgestricktes- 
oder Übernahme von Transportkosten beteiligen.
Nähere Infos, Flyer und Päckchenannahme bis 15.11.2017:
Blankenloch: Beate Maisenbacher, Ringstr. 7, Tel. 07244 / 740383
Gabriele Heinzerling; Rohrackerweg 19, Tel. 07244 / 9706
Fa. Brillen Steiert , Hauptstr. 91
Weingarten: Benz Optik GmbH, Bahnhofstr. 42
Außerdem Päckchenannahme in allen evangelischen Pfarräm-
tern Stutensees zu den jeweiligen Öffnungszeiten.
____________________________________________________________________

Anwohnerversammlung der Jöhlinger Straße
Die Jöhlinger Straße soll in den kommenden drei Jahren in drei 
Bauabschnitten auf voller Länge grundsaniert werden. Dazu hat-
te die Gemeindeverwaltung gemeinsam mit dem beauftragten 
Planungsbüro die Anwohner zu einer Informationsveranstaltung 
Ende Mai eingeladen, um über die Gründe, die Absichten, den Zeit-
plan und die Vorgehensweise zu informieren. Im Ergebnis wurden 
zwei Modelle vorgestellt: die Straße durchgängig mit „Tempo 30“ zu 
belegen und das gesamte Parken auf Hofeinfahrten und eigens da-
für geschaff ene Parkplätze zu verlagern oder alles beim Alten zu be-
lassen. Diese Reduktion auf „hopp oder topp“ wollten die Anwohner 
nicht hinnehmen. Sie fühlten sich übergangen. Es formierten sich 
Gegenstimmen, die sich im Gasthaus „Löwen“ versammelten, um 
der Verwaltung gegenüber ihre Bedenken und Wünsche zu formu-
lieren. Bürgermeister Eric Bänziger dankte, dass er ebenfalls einge-
laden worden war. Die beiden Sprecher Klaus Reichert und Helmut 
Ritter stellten zunächst ihren Eindruck voran, dass „Tempo 30 vom 
Gemeinderat bereits beschlossen“ sei. Die Verwaltung stelle sich 
ihrer Meinung nach vor, dass vom Haus Edelberg Richtung Orts-
mitte lediglich acht Parkplätze erhalten bleiben sollen, alles ande-
re werde mit absolutem Halteverbot belegt. Im nächsten Abschnitt 
zwischen der Einfahrt zur Sohlsiedlung und dem Katzenbergweg 
werde ebenfalls Halteverbot eingerichtet und im dritten Abschnitt 
zwischen dem Katzenbergweg und dem Rathaus gebe es nur drei 
bis vier Kurzzeitparkplätze beim Blumengeschäft. Ihr Eindruck sei, 
„der Gemeinde ist der fl ießende Verkehr wichtig und die Anwoh-
ner zählen nichts“. Daraufh in fragte ein Zuhörer den Bürgermeis-
ter, ob es wahr sei, dass der Gemeinderat schon entschieden habe, 
und Bänziger sagt klar „Nein“. Der Gemeinderat habe im Vorfeld des 
Infoabends über die Konzeption beraten und einstimmig Tempo 
30 favorisiert, aber es sei noch nichts beschlossen. Es sei eine Ab-
sichtserklärung. Die Parkplätze zwischen Sohl und Katzenbergweg 
sollen entfallen, dafür soll auf dem Grundstück Schäfer ein zweige-
schossiges Parkhaus errichtet werden. Ab dem Bärentalweg bleiben 
acht Parkplätze, im Bärentalweg selbst können weitere geschaff en 
werden. Es sei Grundlage der weiteren Planung, eine durchgängige 
Gehwegbreite von 1,50 Meter zu schaff en und Begegnungsverkehr 
zu ermöglichen. Es wird geprüft, ob und wo Zonen zum Be- und 
Entladen eingerichtet werden. In den weiteren Beiträgen ging es 
um zwei Fragen: „wo kann man parken, wenn im eigenen Hof kein 
Platz ist“ und „was ist mit der Sicherheit der Fußgänger“, vor allem 
auch angesichts des Lkw-Verkehrs. Warum sei nicht beides verein-
bar, fragten Birgit Breitinger und Markus Kleefeld übereinstim-
mend. Die Anwohner fürchteten, eine parkfreie Straße würde die 
Verkehrsgeschwindigkeit immens erhöhen und außerdem noch 
mehr Verkehr anziehen. Ihr Wunsch wäre, die Straße zu gestalten, 
um die Einhaltung von Tempo 30 zu gewährleisten und dennoch 
die Parkplätze zu belassen, sagte Breitinger, und sie bitte den Bür-
germeister, auf diesen Kompromiss hinzuwirken. Dazu erklärte 
Bänziger, dass beides nicht machbar sei, sonst hätte man schon 
längst einfach Tempo 30 angeordnet. Dennoch seien „noch nicht 
alle Positionen fi x. Wir verhandeln noch wegen einigen Parkplät-
zen auf der Straße hinter den Engstellen“. Dem Regierungspräsidi-

Für Kinder von 

6-11 Jahre

Immer freitags von Immer freitags von 
14.00 bis 17.30 Uhr 

Freitag, 6. Oktober 

Gruseldeko fürs JuZe 

Freitag, 13. Oktober 

Hexeneintopf 

Freitag, 20. Oktober 

Monsterfabrik 

Freitag, 27. Oktober 

Halloween Party  

Hallo	Sportabzeichenfreunde,	

wollt	ihr	euch	in	der	eine	oder	andere	Disziplin	noch	verbessern	oder	sind	vielleicht	noch	nicht	alle	
Kriterien	für	das	Sportabzeichen	erfüllt?	Dann	müsst	ihr	euch	jetzt	ranhalten,	denn	die	Outdoorsaison	
neigt	sich	dem	Ende	zu.	

Die	Oktobertermine	sind:	05.10./12.10./19.10./26.10.		

Treffpunkt:	Freizeitsportanlage	beim	Schulzentrum	in	Blankenloch	von	17.30	–	19.00	Uhr	
Abnahme:	alle	Leichtathletikdisziplinen	

Das	Sportabzeichenteam	freut	sich	auf	euer	Kommen.	
Kontakt:	Simone	Garcia	Montes	Tel.	07244	/	609047	
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um gegenüber sehe er wenig Chancen. Auf einer Landesstraße habe 
Vorrang, dass der Verkehr im Fluss bleibe. Die Gemeinde werde aber 
Geschwindigkeitsmessgeräte installieren. Klaus Reichert blieb bei 
seiner Meinung, ohne parkende Fahrzeuge, die verlangsamend wir-
ken, gebe es keine Sicherheit. Er schlug vor, eine Initiative zu grün-
den und sich mit Vertretern des Landratsamts, Gemeinderäten und 
Verwaltung zusammen zu setzen, um die Problematik noch einmal 
zu beraten. Bänziger befürwortete diesen Vorschlag. Reichert kön-
ne gerne eine Initiative gründen und die Wünsche dokumentieren, 
dann werde er zu einer öffentlichen Diskussion mit dem Gemein-
derat einladen. Noch am selben Abend wurde diese Arbeitsgruppe 
aus mehreren Anwohnern gegründet.

____________________________________________________________________

Heimatverein Kraichgau e.V.
Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 7. Oktober 2017, besteht für Interessierte und Mit-
glieder des Heimatvereins erneut die Gelegenheit, sich in der im 
Schloss Gochsheim untergebrachten Kraichgau-Bibliothek von 9 
bis 13 Uhr umfassend über den Kraichgau, seine Geschichte, seine 
Kultur und seine Bewohner zu informieren oder die Anregungen 
aus Exkursionen zu vertiefen bzw. sich darauf vorzubereiten. Nicht 
zu vergessen auch unser „Bücherflohmarkt“ für heimatkundliche 
Literatur, die im Buchhandel meist bereits nicht mehr erhältlich 
ist.
In der Kraichgau-Bibliothek ist fast die komplette Literatur zum 
Kraichgau verfügbar, also Ortschroniken, Ortssippenbücher und 
Bildbände. Vor über 25 Jahren hat der Heimatverein Kraichgau aus 
kleinen Anfängen heraus diese Bibliothek eingerichtet, die heute 
nicht nur für die Vereinsmitglieder, sondern auch für viele Fami-
lienforscher, Lehrer, Schüler und Studenten zu einer unentbehrli-
chen Einrichtung bei der Suche nach Büchern ist, die längst nicht 
mehr im Buchhandel erhältlich sind.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Bi-
bliothek erleichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Biblio-
theksbetreuerin hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbi-
bliothek handelt, ist eine Ausleihe nicht möglich. Kopien können 
zum Selbstkostenpreis angefertigt werden.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 28. Oktober, 11. und 25. No-
vember sowie 9. Dezember.
Adresse:Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter www.
heimatverein-kraichgau.de. Dort finden Sie auch einen Link zum 
Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortssip-
penbücher.
____________________________________________________________________

Heimatverein Kraichgau e.V.
Arbeitskreis Genealogie tagt in Flehingen
Genealogisches Hilfsprogramm „GenHisto“
Am Mittwoch, den 11. Oktober 2017, trifft sich der Arbeitskreis 
Genealogie im Heimatverein Kraichgau um 19 Uhr im Veranstal-

tungssaal des Flehinger Bahnhofs. Dr. Heinrich Kowarsch stellt das 
Genealogische Hilfsprogramm „GenHisto“ vor. Es hilft beim Ver-
walten von Bildmaterial. Mit ihm kann man bekannte Personen 
Fotos zuordnen, Fotosammlungen strukturieren, und vieles Andere 
mehr. Der Heimatkreis Oberderdingen nutzt es für die Verwaltung 
seiner umfangreichen Fotosammlungen.
Neben diesem „Hauptthema“ gibt es Gelegenheit allgemein inte-
ressierende Fragen zu diskutieren. Wer einen Eintrag in Kurrent-
schrift nicht identifizieren kann, erhält Hilfe, wenn er ihn in digi-
taler Form auf einem Stick mitbringt.
Man muss nicht Mitglied des Vereins sein. Wenn Sie an genealo-
gischer Arbeit interessiert sind, kommen Sie doch einfach am 
11.10.2017 um 19 Uhr in den Flehinger Bahnhof, Sie sind herzlich 
willkommen.
Der Flehinger Bahnhof ist auch für Interessierte ohne Auto bequem 
mit der Stadtbahn sowohl aus Richtung Heilbronn-Eppingen bzw. 
Sinsheim-Eppingen zu erreichen. Auch für Pkws ist ausreichend 
Parkraum vorhanden.

Bürgersprechstunde am 06. Oktober 2017 im Wahlkreisbüro in
Weingarten
Europaabgeordneter Daniel Caspary lädt 
Bürgerinnen und Bürger zum Gespräch
Daniel Caspary MdEP lädt alle Bürgerinnen und Bürger aus der 
Stadt und dem Landkreis Karlsruhe zu einer Bürgersprechstunde 
am Freitag, 06. Oktober 2017, zwischen 08:00 Uhr und 09:00 Uhr im 
Wahlkreisbüro in Weingarten, Marktplatz 1 ein. Der Europaabge-
ordnete hat in der Vergangenheit bereits häufig ein offenes Ohr für 
die Sorgen und Wünsche der Bürger vor Ort demonstriert und freut 
sich über rege Beteiligung. Den Vorwurf, dass sich Europa gelegent-
lich zu weit von den Problemen der Menschen entferne, bekommt 
der 41-jährige Nordbadener schließlich oft zu hören: „Ich möchte, 
dass Europa den Menschen vor Ort wieder besser zuhört und dass 
Entscheidungen dort getroffen werden, wo die Menschen leben 
und arbeiten.“
Europa näher zu den Bürgern zu bringen, ist Daniel Caspary ein 
wichtiges Anliegen. Der Abgeordnete begrüßt regelmäßig Besu-
chergruppen in Straßburg und Brüssel und versucht über Bürger-
sprechstunden, den direkten Kontakt weiter zu intensivieren. Wer 
sich mit seinem Anliegen gerne an den Europaabgeordneten wen-
den möchte, wird gebeten, zur besseren Planung unbedingt kurz 
und formlos das Bürgerbüro von Daniel Caspary zu kontaktie-
ren (Marktplatz 1, 76356 Weingarten, Telefon: 07244 / 9474370, Fax: 
07244 / 9474371, Email: daniel@caspary.de). Wer nicht persönlich 
in die Sprechstunde kommen kann oder will, dem steht das Wahl-
kreisbüro Weingarten darüber hinaus zu den üblichen Öffnungs-
zeiten zur Kontaktaufnahme zur Verfügung. Weitere Informatio-
nen, ein Europa-Blog, Termine und einen aktuellen Newsletter hält 
auch die Webseite des Abgeordneten unter www.caspary.debereit.

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann spre-
chen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Carol Günther, stellv. Vorsitzende, Tel 0160 / 88 65 651 
(c.guenther@spd-weingarten-baden.de)
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 

CDU Weingarten

Parteien

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

Der Bereich zwischen der Abzweigung Sohl und Katzenbergweg ist der engste Abschnitt und 
soll als Bauabschnitt 2 saniert werden
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Tel 5580685 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, stellv. Vorsitzender, Tel 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Rüdiger Kinsch, Gemeinderat, Tel 706417 
(r.kinsch@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Home-
page: www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Nächstes Treffen Dienstag, 10. Oktober 2017 um 19:30 Uhr
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten wird am 
Dienstag, den 10. Oktober 2017, um 19:30 Uhr im Restaurant Cala 
Gonone, Bahnhofsstraße 62, stattfinden. Interessierte „Neue“ 
sind wie immer herzlich willkommen!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Kalle Hamsen (Fraktionsvorsitz): Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Sonja Güntner: Tel. 0175/5272280, sonja.guentner@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine Geiger wenden: Tel. 1270, 
christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie sich gerne auch an fol-
gende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, 
ckfluhrer@posteo.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, 
E-Mail: Marcreichert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592,
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de

Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de
Kontakt: Christopher P. Böser christopher@p-boeser.de

Finanzierungsziel geschafft! - Spendentopf weiter offen
Wir können freudig vermelden, dass wir für die Finanzierung der 
neuen Pauken die magische Grenze von 2.500 Euro genknackt ha-
ben. Das bedeutet, dass uns dieser Betrag inklusive der Förderung 
der Volksbank sicher ist. Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen 

Unterstützern! Das ist echt spitze! Bis zum 30.10. darf aber noch 
weiter gespendet werden. Im Sinne eines guten Klangs ist sicher-
lich jeder Euro gut angelegt.

-----
Tonkünstler: Ab 17.10. neue Zeit und neuer Probenort
Du spielst seit ca. 1 Jahr ein Blasinstrument oder Schlagzeug? - 
Dann mach bei uns mit!
Die Tonkünstler sind für alle Kinder, die frisch angefangen haben, 
ein Blasinstrument oder Schlagzeug zu erlernen. Dafür reicht es 
schon, wenige Töne zu beherrschen, denn wir fangen klein an. Un-
ter der professioneller Leitung üben die Jungmusiker das Zusam-
menspiel wie in einem Orchester.
Die Tonkünstler treffen sich zu neuer Zeit, an neuem Ort: Jeden 
Dienstag ab dem 17.10. um 16:15 - 17:00 im Kulturraum der Walz-
bachhalle.
Wir freuen uns auf eine Anmeldung bei Lena König (Tel.: 0721-
91566923 oder Mail:
vereinsjugend@musikverein-weingarten.de)
-----
Bläserklasse: Elternabend am 10.10.
Für die neue Bläserklasse treffen wir uns mit den Eltern der an-
gemeldeten Kinder am 10.10. um 19 Uhr im Gasthaus „Zum gol-
denen Löwen“ in Weingarten, um Unterrichtszeiten, Entgelte, 
Instrumente und alles weitere zu besprechen. Es wird auch ein Ver-
treter der Jugendmusikschule dabei sein, so dass wir hoffentlich 
alle Fragen klären können.
In der Bläserklasse erlernen die Kinder der 3. Klasse ein Blasinst-
rument im wöchentlichen Einzelunterricht bei einem professio-
nellen Lehrer (z.B. Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Eu-
phonium). Zusätzlich haben sie die Möglichkeit, ab dem ersten Ton 
gemeinsam in der Bläserklasse zu musizieren. Der Unterricht wird 
von Lehrern der Musikschule Bretten durchgeführt und findet in 
der Turmbergschule statt. Durch eine großzügige Spende von orts-
ansässigen Firmen sowie mit einem Zuschuss durch den Musikver-
ein können wir auch in diesem Jahr wieder günstige Konditionen 
bei hoher Qualität anbieten (maximal 50 Euro/Monat).
Wenn Sie Ihr Kind noch anmelden möchten, am besten vorab bei 
Susanne Götz (Tel.: 0160-93114793 oder
Mail: blaeserklasse@musikverein-weingarten.de).

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

Parteien / Vereinsnachrichten

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten
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 Die Seite der Volkshochschule 

Aufgrund der großen Nachfrage bieten wir zwei weitere 
Yoga-Kurse an: 
Yoga  Silvia Schöffler 
Entspannungs-, Atem-, Konzentrations- und 
Bewegungsübungen verleihen neue Kräfte für Beruf und 
Freizeit. Und das Beste ist, das man mit Yoga in jedem Alter 
und völlig ohne Vorkenntnisse beginnen kann. 
Dienstag, 10.10.2017, 17:00 Uhr, 9 Termine, 
ehem. evangelisch-methodistische Kirche, Am alten Friedhof 2. 

Yoga – Mittelstufe  Julia Schöffler 
Im fließenden Vinyasa Stil können erfahrenere Yogis ihre 
Praxis vertiefen. 
Verbunden mit der Atmung liegt der Fokus auf dem 
Ineinanderfließen der Asanas aus dem Sonnengruß heraus. 
Atemübungen, Meditation und Entspannung runden das Ganze 
ab. 
Montag, 16.10.2017, 19:30 Uhr, 7 Termine, 50,40 Euro 
Turmbergschule, E-Bau, Gymnastikraum 

Vorträge    Termine    _ 

Erben und Vererben  Dr. Björn-Peter Säuberlich 
Wenn es ums Erben und Vererben, um Testament und 
Erbvertag geht, sind die Details das Entscheidende. Dieser 
Vortrag gibt einen Überblick über das deutsche Erbrecht und 
die 10 schlimmsten Fehler, die man in Bezug auf die eigene 
Absicherung und die des Ehepartners sowie der Kinder 
machen kann. Hierzu geht der Vortrag folgenden Fragen nach: 
Was ist gesetzliches Erbrecht? // Was ist ein Pflichtteil? // Wie 
mache ich ein Testament richtig? // Was passiert bei 
Scheidung mit dem Testament? // Erbt das nicht eheliche 
Kind? // Was bekommt der Staat an Erbschaftssteuer? 
Einen Überblick zum Thema Erben und Vererben, Testament 
und Erbvertrag sowie die Antworten auf die häufigsten Fragen 
hierzu geben die Fachanwälte für Steuer- und Familienrecht, 
Kerstin Wisniowski und Dr. Björn-Peter Säuberlich. Im 
Anschluss an den Vortag gibt es noch Zeit für weitere Fragen 
und Diskussion in gemeinsamer Runde. 
Vorherige Anmeldung erforderlich!  8 Euro pro Person. 
Mittwoch, 11.10.2017, 19:00 Uhr 

Elternunterhalt Mi, 08.11.2017, 19:00 Uhr 

Kreative Drucktechnik leicht gemacht       Sabine Grötzbach 
Durch die Verwendung von Gummi-
Stempelplatten können Sie auf 
einfache, schnelle und 
kostengünstige Weise wunderschöne 
gedruckte Kunstwerke und 
individuelle Handmade-Produkte mit 
ganz persönlicher Note gestalten. Mit 

Linolschnittmessern lassen sich die Gummiplatten durch 
hineinritzen viel leichter bearbeiten als die altbekannten 
Linoldruckplatten. Ihre individuell gefertigten Stempelplatten 
können Sie auf vielfältige Weise immer wieder verwenden. Es 
gibt schier unendlich viele Möglichkeiten für den Einsatz dieser 
Drucktechnik: Bilder, Grußkarten, Anhänger, 
Geschenkverpackungen, Notizbücher, Scrapbooking, 
Stoffdruck (z.B. Kissen, Tischdecken, Taschen, T-Shirts etc.), 
Wandgestaltung, Möbeldekoration u.v.m. So können Sie auch 
schöne und einzigartige Geburtstags- oder 
Weihnachtsgeschenke im Handumdrehen gestalten. 
Während des Kurses werden Sie individuell begleitet, erhalten 
wertvolle Tipps, entwerfen Motive und Muster, lernen den 
Umgang mit den Materialien und erstellen Ihre eigenen 
Druckplatten bis hin zu Ihren individuellen Produkten. 
Freitag, 06.10.2017, 19:00 Uhr, 4 Termine. 

Besuchen Sie unsere Internetseiten: 
www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Dort können Sie sich auch online für Kurse anmelden. 

  VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten

Wir bieten Ihnen ein großes Angebot an Sportkursen 
an. Je nach Belegungsstärke ist ein Quereinstieg in 
laufende Kurse möglich. Fragen Sie uns. 

Syrische Küche, Zauber des Orients        Reem Assaad 
in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 
Kochen hat im Vorderen Orient eine große Bedeutung. Die 
syrische gilt als beste Küche dort, denn sie ist vielfältig, 
raffiniert pikant und schmackhaft. Die Original-Rezepte werden 
Sie hungrig machen! Die seit Jahren in Weingarten lebende 
syrische Dozentin wird Sie mit tollen Rezepten überraschen 
und Ihnen verführerische Leckereien zeigen. Lassen Sie sich 
überraschen! Die Rezepte werden Sie hungrig machen! 
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet. 
Mittwoch,    16.10.2017, 18:30 Uhr, 1 Termin,  19,00 Euro 
Mittwoch,    20.11.2017, 18:30 Uhr, 1 Termin,  19,00 Euro 
Mittwoch,    18.12.2017, 18:30 Uhr, 1 Termin,  19,00 Euro 

Low-Carb? Lecker und gesund!       Barbara Kühn 
Sie wollen abnehmen, Muskeln aufbauen oder einfach neue 
Kochideen ausprobieren? Dann ist dieser Kochkurs und das 
anschließende gemeinsame Essen mit der 
Ernährungsberaterin Barbara Kühn genau das Richtige für Sie! 
Sie werden verschiedene Speisen nach der Low-Carb-
Ernährung zuzubereiten. 
Samstag,     21.10.2017, 10:30 Uhr, 1 Termin,  19,00 Euro 

   Schminken - 
              Gut geschminkt sein steigert das Selbstwertgefühl! 
              Susan Weber 
              Model zu sein, ist keine Voraussetzung für gutes 

Aussehen! Im Kurs erhalten Sie viele Tipps. Ihnen werden 
Möglichkeiten aufgezeigt und entsprechendes Know-How 
vermittelt wie Sie Make-up, Rouge, Lidschatten und Lippenstift 
für jede Gelegenheit passend anwenden und einsetzen 
können. Kein Lifting, kein Botox kann so hilfreich sein wie gut 
eingesetzte Schminkutensilien. Durch Erlernen einer besseren 
Schminktechnik können Sie sich und Ihre Umgebung in 
positives Erstaunen versetzen. Was Sie dazu benötigen? 
Freude am Schönen und Ihren Mut, sich auf Neues 
einzulassen.   Freitag, 17.11.2017, 18:30 Uhr, 9,70 Euro 

Englisch für Senioren /Anf.       S. P.-Ottmann 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat. Dieser 
Kurs richtet sich an alle, die gerne mal die 

englische Sprache erlernen wollen und keine Vorkenntnisse 
haben. In diesem Kurs lernen Sie die Dinge, die Sie als 
Tourist/in im Ausland benötigen, um mit den Leuten in Kontakt 
zu treten oder um selbstständig ein englischsprachiges Land 
zu entdecken. Im Vordergrund steht der Spaß am Lernen in 
der Gruppe - und die Erfahrung, dass es nie zu spät ist für eine 
neue Kultur und Sprache. Fragen zum Kurs beantwortet gerne 
Frau Peters-Ottmann, Telefon 0 72 44 / 72 26 88. 
Donnerstag, 09.11.2017, 09:30 Uhr, 10 Termine. 
Weingarten, Bahnhofstraße 3. 

Französisch B1 Fortgeschrittene 
Apprendre ensemble c’est très amusant. 
Venez voir. 
Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau 

Klingelhöfer, Telefon 0 72 44 / 80 11 
Montags, 10 bis 11:30 Uhr, im DG des Rathauses Weingarten. 

 
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Chorproben und Termine
Donnerstag, 5. Oktober 2017
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag, 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag, 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt, falls nicht an-
ders angegeben.
Musik trifft Kunst
Hierin sind die Swinging Voices des Liederkranz Weingarten e.V. 
1862 schon versiert. Schon mehrmals sind wir zu Ausstellungseröff-
nungen eingeladen worden und haben ausgewählte Stücke unseres 
Repertoires zwischen beeindruckenden Kunstwerken zum Besten 
gegeben. Diesmal singen wir am Freitag, den 13. Oktober um 18.00 
Uhr in der evangelischen Kirche anlässlich der Ausstellung der jun-
gen Weingartner Künstlerin Maria Buchholz. Da sie viele Jahre ak-
tiv bei uns dabei war - eine Ehrensache für sie zu singen.
Also kommen Sie vorbei zu unserem MINI Konzert zur MIDI ssage 
(das ist sozusagen die Halbzeit der gesamten Ausstellungszeit) für 
ein MAXI males Erlebnis.
Die ideale Einstimmung für das Wochende, angenehme Klänge, 
schöne Bilder, ruhiger Rahmen ...
Wir freuen uns auf Sie.
Swinging Voices

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Achtung: Wegen der Konzertvorbereitungen ergeben sich Än-
derungen im Probenplan:
Men in Mood
Dienstag, 19.30 Uhr; Nächste Chorprobe am Dienstag, 10. Oktober 
um 19.30 Uhr im Haus
Edelberg - bitte um Beachtung.

Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 05. Oktober 19 Uhr Frauenchor und 20.15 Uhr Männerchor
Montag 09. Oktober 19.30 Uhr Frauenchor
Donnerstag 12. Oktober 19 Uhr Frauenchor und 20.15 Uhr Männerchor
Dienstag, 17. Oktober 19.30 Uhr Männerchor
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt, falls nicht an-
ders angegeben.

Musik trifft Kunst
Hierin sind die Swinging Voices des Liederkranz Weingarten e.V. 
1862 schon versiert. Schon mehrmals sind wir zu Ausstellungseröff-
nungen eingeladen worden und haben ausgewählte Stücke unseres 
Repertoires zwischen beeindruckenden Kunstwerken zum Besten 
gegeben. Diesmal singen wir am Freitag, den 13. Oktober um 18.00 
Uhr in der evangelischen Kirche anlässlich der Ausstellung der jun-
gen Weingartner Künstlerin Maria Buchholz. Da sie viele Jahre ak-
tiv bei uns dabei war - eine Ehrensache für sie zu singen.
Also kommen Sie vorbei zu unserem MINI Konzert zur MIDI ssage 
(das ist sozusagen die Halbzeit der gesamten Ausstellungszeit) für 
ein MAXI males Erlebnis.
Die ideale Einstimmung für das Wochende, angenehme Klänge, 
schöne Bilder, ruhiger Rahmen ...
Wir freuen uns auf Sie.
Swinging Voices

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Weingartener Musiktage Junger Künstler

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn
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Nach der langen Sommerpause 
startet der “andere Keller” wie-
der mit außergewöhnlichen, 
unterhaltsamen Programmen. 
Im Oktober gastiert der Theo-
loge, Musiker und Kabarettist 
Fabian Vogt mit dem Thema:
„Wo Glaube ist, da ist auch 
Lachen“
Kabarettistische Leckerbissen zur 
Reformation
Viele großartige Kabarettisten 
sind Theologen – und wenn die 
anfangen, über Martin Luther 
und seine Reformation nach-
zudenken, wird es nicht nur 
irre komisch, sondern auch un-
glaublich geistreich.
Fabian Vogt von Duo Camillo, 
der das bundesweite Projekt 
„Wo Glaube ist, da ist auch Lachen“ angestoßen hat, präsentiert die 
frechsten Gedanken der Wortkünstlern, singt mitreißende Lieder 
und erklärt zum Reformationsjubiläum höchst unterhaltsam, wie 
das nun ist mit der Gnade, dem Glauben, der Kirche oder der Heili-
gen Schrift.
Denn Lachen befreit – und alles, was Luther anstiftete, sollte Men-
schen befreien. Also: Vorhang auf für einen höchst unterhaltsamen 
Abend!
Samstag, 7. Oktober 2017, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden
Eintritt:14,- €/10,- €
Kontakt:A. Stöckle,
Tel. 07244/706146, Mail: mail-an-akeller@gmx.de
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis spätes-
tens 19.30 Uhr.

Eine Blutspende ist lebensrettend
Es gibt keine künstliche Alternative und hilft bis zu drei Menschen
Gemeinsam Leben retten bedeutet, gemeinsam stark sein für die 
Region, denn jede Spende beim DRK kommt einem Patienten di-
rekt in der eigenen Region zu Gute. Und das ist lebenswichtig: 
Ohne menschliches Blut sind viele Therapien und Operationen 
nicht möglich. Dabei geht es nicht nur um Unfälle. Auch bei geplan-
ten Operationen und Therapien ist oft eine Transfusion notwendig. 
Ihre Blutspende hilft beispielsweise einem Krebspatienten, des-
sen Chemotherapie zu einer vorübergehenden Unterdrückung der 
körpereigenen Blutbildung führt und der auf lebensrettende Blut-
übertragungen angewiesen ist. Trotz medizinischem Fortschritt 
gibt es bisher keine künstliche Alternative zur Blutspende. Dabei 
kann jede einzelne Blutspende bis zu drei Leben retten, denn aus 
jeder Vollblutspende entstehen drei Blutpräparate - so erhält jeder 
erkrankte Mensch genau die Bestandteile, die er zur Heilung be-
nötigt.
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende am
Mittwoch, dem 11.10.2017
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Walzbachhalle, Kanalstr. 69
76356 WEINGARTEN
Zum Imbiss ein alkoholfreies Bier
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag, 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 

Vereinsnachrichten

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (1. bis 3. Klasse): Donnerstags 16.45 Uhr 
– 18.00 Uhr
Jungschar “Riesenbande“ (4. bis 7. Klasse):Freitags 17.30 Uhr
-19.00 Uhr
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.30 Uhr – 18.00 Uhr
Große Scouts (ab 6. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
“Feel go(o)d“ (Mädels 8. bis 9. Klasse):2-wöchig donnerstags 18.00 
Uhr – 19.30 Uhr
Nächster Termin: 05.10.2017 und 19.10.2017
Jugendkreis “Next Steps“: Freitags 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 21.30 Uhr
Unsere Gruppen finden im evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten 
zu informieren.
Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.
Cafe International
Dienstags zwischen 16.00 Uhr und 18.00 Uhr im evang. Gemeinde-
haus. Am 31.10. findet kein Café statt.

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

anderer Keller anderer Keller

n
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Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärzt-
liche Untersuchung.
Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmel-
dung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender 
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben 
retten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Blutspende
Am 11.10. findet von 14:30 
Uhr bis 19:30 Uhr in Zusam-
menarbeit mit dem DRK 
Blutspendedienst Baden-
Württemberg Hessen die 
dritte Blutspende im Jahr 
2017 in Weingarten statt. 
Alle spendewilligen Bürge-
rinnen und Bürger sind ganz 
herzlich eingeladen!
Blutspenden rettet Leben!
Arztvortrag
Der DRK Ortsverein Wein-
garten veranstaltet gemein-
sam mit dem Ortssenioren-
rat erneut einen Arztvortrag.
Referentin wird Frau Dr. 
Ute Oltmanns, Chefärztin 
der Klinik für Pneumolo-
gie des HELIOS Klinikums 
Pforzheim sein. Frau Dr. Olt-
manns berichtet zum The-
ma „Immer dieser Husten - Ursachen und Warnsignale“.
Der Vortrag wird am 15.11.2017 um 19:30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus stattfinden. Alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger sind ganz herzlich eingeladen.
Nächste Termine
Dienstabend: 10.10. - 19:30 - 21:30
Jugendrotkreuz: 06.09. - 18:00
Seniorennachmittag: 19.10. - Oktoberfest
Arztvortrag: 15.11. - 19:30
Erste-Hilfe: 09.12. - 08:00 - 16:00
Erste-Hilfe am Kind: 11.11. - 08:00 - 16:00
Blutspende: 11.10. - 14:30 - 19:30
Interesse?
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen Sie uns persön-
lich im Rahmen unserer Veranstaltungen an. Gerne können Sie uns 
auch per eMail kontaktieren: info@drk-weingarten.de oder Sie be-
suchen uns auf unserer Homepage: www.drk-weingarten.de . 
Wir freuen uns auf Sie!

Neue Duschtücher für das DRK

Eine freudige Überraschung erlebten die Aktiven des Weingartner 
Rotkreuz an ihrem jüngsten Dienstabend:
Bürgermeister Eric Bänziger überraschte die Bereitschaft mit 
Duschhandtüchern.
Anlass war die Fertigstellung des Umbaus, die Feuerwehr hatte ihre 
bereits bei der Wehrhauptversammlung erhalten. Zwar konnte das 
Ortsoberhaupt sie aus zeitlichen Gründen dem DRK nicht selbst 
überreichen, darum übernahm der Ortsvereinsvorsitzende Jürgen 
Lother gerne diese Aufgabe. Jedes Mitglied der Bereitschaft und des 
Jugendrotkreuzes bekam ein Exemplar für den persönlichen Ge-
brauch ausgehändigt:
Groß, weiß, in dicker Qualität, flauschig und mit dem Weingartner 
Logo bestickt. Vorausschauend waren einige mehr bestellt worden: 
ein kleiner Anreiz für die Werbung neuer Aktiver.

Rettungshunde am Baggersee: Vielen Dank an alle Helfer/innen, 
die am letzten Wochenende Zeit für die Rettungshunde hatten. 
Über 20 DLRG-Mitglieder kamen zusammen, um zu trainieren. Ob 
Flächen- oder Personensuche, Bootsfahrten für ungeübte Hunde 
oder Wasserrettungshunde, es gab viel zu tun. Davon in Kürze mehr.

Training Winderhalbjahr: Neben dem regelmäßigen Montagstrai-
ning für die Jugendlichen zwischen 19:00-20:00 (ab 09.10.2017) ha-
ben auch die Erwachsenen endlich wieder im Hallenbad Zeit und 
Platz zum Schwimmen. Am Montagabend zwischen 20:00-21:00 
und am Donnerstag zwischen 19:30-21:00 können alle Vereinsmit-
glieder zum Training kommen. Ob es dann ein paar hundert Meter 
oder zwei Kilometer werden, die Strecke bestimmt jeder/jede selbst. 
Interressenten sind jederzeit willkommen.

Neue Duschtücher erhielt die Bereitschaft des DRK

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

und wer darf als Nächster?

Wassersuchhund im Training
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www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie DHB-Netzwerk Haushalt

Nicht vergessen: Unser monatlicher Stammtisch (erster Donners-
tag im Monat, ab 21:00) findet im Winterhalbjahr wieder in der 
Gärtnerklause statt.
Aufgrund eines Missverständnisses wurde kein Stand verkaufsof-
fenen Sonntag am 15.10.2017 gemeldet Wir sind erst nächstes Jahr 
wieder dabei.

Ein großes Dankeschön an Alle die am vergangenen Wochenende 
am See waren und sich am Trainingswochenende der Rettungs-
hunde beteiligt haben. Die Hundeführer/innen haben sich sehr 
gefreut, so begeisterte Vermisste zu haben. Es war sehr spannend 
die verschiedenen Suchmethoden kennenzulernen und erklärt zu 
bekommen. Näheres vom Wochenende folgt in Kürze.
Im Oktober steht uns das Schwimmbad endlich wieder zur Verfü-
gung. Die Wiedereröffnung ist für den 02.10.2017 geplant. Da aber 
dieser Tag in vielen Schulen ein Ferientag ist und durch den folgen-
den Feiertag vermutlich doch viele verreist sind, starten wir unser 
regelmäßiges Jugendtraining in diesem Herbst am 09.10.2017. 
Wir freuen uns über bekannte und neue Gesichter und werden 
versuchen, wieder ein abwechslungsreiches Training am Mon-
tag Abend zwischen 19:00-20:00 zu gestalten. Wer noch nicht gut 
schwimmen kann (aber eine Bahn sollte problemlos geschafft wer-
den), ist genau so willkommen wie die guten Schwimmer/innen, es 
gibt für jeden Möglichkeiten zu trainieren.
Aufgrund eines Missverständnisses wurde kein Stand am verkaufs-
offenen Sonntag am 15.10.2017 gemeldet.
Wir sind leider erst nächstes Jahr wieder dabei.

Freitag, den 6. Oktober
Stammtisch im Löwen

Samstag, den 8. Oktober
Kindersachenflohmarkt im kath. Gemeindezentrum. In Koope-
ration mit dem Kindergarten St. Elisabeth. 9:00 bis 11:00 Uhr

Montag, den 23. Oktober
Total verluthert! – geistliche Gedanken zu 500 Jahren Reformation.
Vortrag von Diakon Markus Essig aus Freiburg.
Die Ideen und Überlegungen Martin Luthers haben eine enorme 
Wirkungsgeschichte entfaltet. Sie prägen den Glaubensvollzug in 
den Kirchen bis heute. In seinem Vortrag geht Markus Essig den 
geistlichen Grundlinien des Reformators auch am Beispiel von Lie-
dern und Bildern nach. Beginn 19:30 Uhr im kath. Gemeindezent-
rum. Eintitt frei

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 20.30 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-4. Schuljahr)

Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Seniorennachmittag am Mittwoch, 11. Oktober
Der nächste Seniorennachmittag findet am Mittwoch, 11. Oktober 
um 14:30 Uhr im Gemeindezentrum, Schillerstraße 4 statt. Das 
Thema lautet: „Die drei Hirtenkinder von Fatima“; Brigitta Bohr 
berichtet über Fatima, den nach Lourdes bedeutendsten Marien-
wallfahrtsort Europas. Im Mittelpunkt stehen dabei besonders die 
drei Hirtenkinder, denen die Gottesmutter fast auf den heutigen 
Tag genau vor 100 Jahren erschienen ist. Im zweiten Teil des Nach-
mittags ist ein „Herbstfest“ angesagt mit neuem Wein, Zwiebelku-
chen und zünftiger Musik.
Wer abgeholt werden möchte, melde sich an diesem Mittwoch 
zwischen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr bei Herrn Höllmüller, 
Telefon: 33 47

Vortrag: „Schlafstörungen naturheilkundlich behandeln“
Sie erfahren in diesem Vortrag welche homöopathischen Arznei-
mittel, Schüßler Salze oder Heilkräuter, zur Vorbeugung oder Be-
handlung gegen Schlafstörungen brauchbar sind.
Referent: Jürgen Braun, Heilpraktiker
Der Vortrag in Kooperation mit dem Homöopathischen Verein 
Weingarten findet statt am Dienstag, 10. Oktober 2017, um 19.30 
Uhr, im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten. Der Ein-
tritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich willkom-
men und bezahlen 3.- EURO. Weitere Informationen erhalten Sie 
bei Wolfgang Zettler unter Tel. 07259-7953781.
Kreativgruppe
Wir treffen uns Mittwoch, 11.10.2017 um 19.00 Uhr in der Bahn-
hofstr. 3

300stes Mitglied im AWO Ortsverein Weingarten-Baden e.V
Die 1. Vorsitzende Erika Hornfeck konnte am 28. September 2017 
beim Seniorennachmittag mit Inge Weis das 300ste Mitglied des 
AWO Ortsvereins begrüßen. Auch Nina Geßler, Leitung der AWO Sozi-
alstation in Weingarten (298), Brigitte Gass (299) und Gerda Knoll (301) 
nahmen gerne das kleine Geschenk, bestehend aus einer Flasche Sekt 
und einer AWO-Tasse, entgegen. Erika Hornfeck begrüßte die vier Da-
men in der großen AWO-Familie und ist sichtlich stolz, so viele Mit-
glieder zu haben. „Wenn ein Verein gute Arbeit leistet“, so Hornfeck, 
„dann stimmen auch die Mitgliederzahlen“. Ob im Seniorenbereich 
mit interessanten Vorträgen über bestimmte Themen oder auch 
Urlaubsdiashows, Gymnastik und einem Vesper oder auch im Kinder- 
und Jugendbereich mit dem angeschlossenen AWO Jugendtreff und 
der immer mit 100 Kindern ausgebuchten Ortsranderholung, ist die 
AWO in Weingarten jedem ein Begriff. Nicht zu vergessen die gut be-
suchten Kurse der AWO Elternschule, aber auch die Schulsozialarbeit 
und das Betreute Wohnen „Haus Untere Mühle“ der AWO sind in 
Weingarten nicht wegzudenkende Einrichtungen.
An diesem Seniorennachmittag in der Dörnigstraße stellte sich 

Kath. Altenwerk

Arbeiterwohlfahrt
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die Sozialstation mit ihrer jungen Leitung Nina Geßler vor. Sehr 
interessiert hörten sich die Besucherinnen und Besucher die Aus-
führungen von Frau Isabel Trommler über die Aufgaben und Leis-
tungen einer Sozialstation an und sie beantwortete gerne und aus-
führlich die gestellten Fragen. „Dass ich AWO-Mitglied wurde, hier, 
wo ich auch arbeite, erklärt sich von selbst“, so Frau Geßler. Hier 
kennt sie die Menschen und gesellschaftlichen Strukturen und 
die gute Zusammenarbeit mit dem Ortsverein. So wachsen AWO-
Einrichtungen und ehrenamtliche Strukturen der AWO enger zu-
sammen und das ermöglicht weiterhin eine gute Arbeit der AWO 
Weingarten. Das AWO-Team freut sich auf alle Fälle auf die nächs-
ten 100 Mitglieder.

Vortrag: „Schlafstörungen naturheilkundlich behandeln“
Sie erfahren in diesem Vortrag welche homöopathischen Arznei-
mittel, Schüßler Salze oder Heilkräuter, zur Vorbeugung oder Be-
handlung gegen Schlafstörungen brauchbar sind.
Referent: Jürgen Braun, Heilpraktiker
Der Vortrag in Kooperation mit dem Deutschen Hausfrauenbund 
Weingarten findet statt am Dienstag, 10. Oktober 2017, um 19.30 
Uhr, im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten. Der Ein-
tritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich willkom-
men und bezahlen 3.- EURO. Weitere Informationen erhalten Sie 
bei Wolfgang Zettler unter Tel. 07259-7953781.

Wanderung auf dem Wildkatzenpfad
Die Wanderung führt uns in das obere Gaistal von Bad Herrenalb. 
Die Strecke ist ca. 9 km lang, Dauer ca. 3 Std. und an einigen Stellen 
ist Trttsicherheit erforderlich.
Wir treffen uns am Sonntag, dem 8. Oktober 2017, um 8:30 Uhr am 
Bahnhof Wgt.-West.Mit der Stadtbahn fahren wir nach Karlsruhe. 
Am Bahnhofvorplatz geht es um 9:17 Uhr weiter nach Bad Herren-
alb. Dort steigen wir um 10:05 Uhr in den Bus #116, der uns nach 
Gaistal-Talwiesen bringt. Hier starten wir unseren Wildkatzen-
Walderlebnispfad, der uns auch durch ein Naturschutzgebiet führt. 
Wenn es vorher geregnet hat oder am Wandertag regnet, kann die 
Wanderung wegen evtl. Rutschgefahr nicht stattfinden, da wir den 
kleinen Flußlauf der Alb über Trittsteine überqueren.
Die Mittagseinkehr ist gegen 13:30 Uhr im Restaurant „Kloster-
scheuer“ vorgesehen. Anschließend spazieren wir durch den Kur-
park zurück zum Bahnhof Bad Herrenalb, wo wir die Heimfahrt 
antreten.
Ankunft in Weingarten ist gegen 17:00 Uhr geplant.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführer : Günter und Anita Buchberger, 
Tel. (07244-) 20 58 111.

Herzliche Einladung zu unserem 25jährigen Vitamin F-Jubilä-
um, dem 62. Weingartener Frauenfrühstück mit dem Solopro-
gramm der Komikerin Antje Schumacher: „Frau Antje und die 
Ukulele - Durchgeknallt und nix wie weg“ am 21. Oktober 2017, 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstr. 4, Unkostenbeitrag: 15 Euro.
Anlässlich unseres 25jährigen Jubiläums wollen wir einen heite-
ren und beschwingten Vormittag mit Ihnen verbringen, bei dem 
Sie Lachmuskelkater bekommen und kein Auge trocken bleibt. Wir 
wollen mit Ihnen feiern. Deshalb haben wir „Frau Antje“ eingela-
den. Damit bedanken wir uns für Ihre Treue, denn ohne Sie, ver-
ehrte Damen, hätten wir unser Frauenfrühstück niemals so lange 
durchführen können.
Frau Antje ist ganz schön rumgekommen. Sie war in Frankreich, an 
der Ostsee, am Ende – und das kommt dabei raus: sie hat mal wie-
der eine Mission: Die Publikumstherapie! „Ich will, dass Ihr hier 
befreit und glücklich rausgeht!“ verkündet sie. Endlich jemand, der 
weiß wie’s geht.
Das Programm der Komikerin Antje Schumacher ist ein Füllhorn 
voll Parodien, von Schlagern, aktuellen Hits, Discoklassikern, Ever-
greens sowie tollen Eigenkompositionen. Das alles präsentiert sie 
höchst individuell mit ausdrucksstarker Stimme und anschmieg-
samer Ukulele, mit skurrilen Accessoires und Verkleidungen. Dabei 
offenbart sie beeindruckende Vielfalt und lebendige Spielfreude! 
Aber Frau Antje geht noch weiter. In kuriosen Kommentaren und 
Geschichten erzählt sie uns allerlei über das weltliche Dasein. Da 
geht’s ums Reisen, ums Weglaufen und um Dinge, vor denen man 
einfach nicht davonlaufen kann. Dem Körper zum Beispiel mit all 
seinen Eigenschaften: Hormone, Haare, Hochdruckgebiete – wir 
lernen: auch auf der Reise durch den Körper tut sich so mancher 
Abgrund auf. Klar ist: Frau Antje mag‘s anschaulich. So veranstaltet 
sie tiefgründige Rätselrunden, saust umher, verteilt Seifen und re-
det sich um Kopf und Kragen. Sie kommt vom Thema ab und findet 
auf rätselhaft schönen Irrwegen wieder zurück. Mit unnachahmli-
cher Spontaneität reagiert sie auf jede Regung des Publikums und 
kümmert sich hinreißend liebevoll um dessen Wohl. Die Missio-
narin des kunterbunten Wahnsinns sprengt etliche Geschmacks-
konventionen und überschreitet in ihren Ringelsocken so manche 
Grenze. Sie ist dabei charmant, ziemlich chaotisch und in ihrer Of-
fenheit die pure Erlösung.
Antje Schumacher aus Karlsruhe ist Sängerin und Songwriterin 
und Schauspielerin. Sie spielte am Theater, wirkte bei verschiede-
nen Fernsehproduktionen mit, rief zahlreiche Bands ins Leben und 
räumte Preise ab, u.a. den Baden-Württembergischen Kleinkunst-
preis 2002 in der Sparte Comedy und Pop.
Frauen jeden Alters sind herzlich eingeladen, reichlich Vitamin F 
zu tanken. Wie üblich verwöhnen wir Sie mit unserem köstlichen 
und vielseitigen Frühstücksbüfett für jeden Geschmack. Damit wir 
besser planen können, bitten wir Sie um Ihre verbindliche nament-
liche Anmeldung bei Susanne Bürkert, Tel: 07244-720902, Dr. Andrea 
Friebel, Tel: 07244-55124, Brigitte Weis, Tel: 07244-1551 oder jeder an-
deren Frau unseres Teams.
Sie können sich auch per eMail anmelden, bei Susanne Bürkert: Su-
sanne.Buerkert@t-online.deoder bei 
vitaminfweingarten@gmail.com. 
Eine Bitte: Falls Sie trotz Reservierung verhindert sein sollten, so 
geben Sie uns Bescheid. Dann haben andere Frauen die Möglich-
keit, sich mit Vitamin F („F“ bedeutet: fantastisches, farbenfrohes, 
fröhliches & freudiges Frühstück mit fabelhaften, fantasievollen 
Frauen und Freundinnen) aufzuladen. Bitte seien Sie pünktlich. Re-
servierte Plätze verfallen um 8.50 Uhr.
Weitere Termine:
63. Frauenfrühstück: 27. Januar 2018 mit Ute Walch: „Lebe leichter 
- was meine Handtasche über mich erzählt“, Musikgruppe Kurt 
& Ralf aus Malsch 64. Frauenfrühstück: 14. April 2018 mit Christi-
ne Biswenger „ Was eine Beziehung glücklich macht /Update für 

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Vereinsnachrichten

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten

Vitamin F.
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Landfrauenverein

Sozialverband VdK 

die Liebe“, Musikgruppe „Vielsaitig“ aus Obergrombach
30. Juni 2018: 14. Frauenkreativmarkt Klein-Montmartre auf dem
Weingartener Rathausplatz 65.
Frauenfrühstück:17. November 2018 mit Kiriakoula Damoulakis,
Thema: „Die neue Frau im Bild der 20er
Jahre – 100 Jahre Frauenwahlrecht“

Armut muss bekämpft werden!
Über 16 Millionen Menschen sind in Deutschland von Armut oder so-
zialer Ausgrenzung bedroht. Rund 6 Millionen Menschen beziehen 
Arbeitslosengeld II. 7,65 Millionen Menschen verdienen weniger als 10 
Euro in der Stunde. Armut ist ein wachsendes Problem in Deutschland. 
Besonders betroffen sind Kinder, ältere, alleinerziehende und langzeit-
arbeitslose Menschen.
Wir der VdK als Sozialverband fordern:
● Minijobs sowie Leih- und Zeitarbeit eindämmen: Wer Altersarmut für 
künftige Generationen vermeiden will, muss diese Beschäftigungsver-
hältnisse zurückdrängen.
● Mindestlohn deutlich anheben: Nach langjähriger Beitragszahlung
muss eine Rente über dem Grundsicherungsniveau gewährleistet sein.
● Arbeitsmarktchancen von Langzeitarbeitslosen verbessern: Notwen-
dig sind mehr Mittel zurFörderung nachhaltiger Programme zur Wie-
dereingliederung und die Schaffung eines dauerhaft öffentlich geför-
derten Arbeitsmarktes.
● Regelsatz bei der Grundsicherung im Alter neu berechnen: Dieser ori-
entiert sich am Bedarf eines 30-jährigen, gesunden Mannes und steht
damit im Widerspruch zur Lebensrealität von kranken und alten Men-
schen.
● Regelsatz für Kinder erhöhen: 2 Millionen Kinder und Jugendliche
unter 18 Jahren leben in Hartz-IV-Haushalten von Grundsicherung. Sie 

brauchen Zugang zu Bildung und sozialer Teilhabe.
● Mieten müssen bezahlbar werden: Pro Jahr müssen mindestens
150.000 Sozialwohnungen entstehen.
Der Vorstand

Mittwoch
Lobpreis- und Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischer Anbetung
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Am 26.09.2017 feierten wir unser Erntedankfest in der Mineralix-
Arena. 56 Mitglieder waren gekommen und freuten sich auf einen 
gemütlichen Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und natürlich einem 
„Schwätzle“. Margret begrüßte die Landfrauen und trug anschlie-
ßend das Gedicht „Das Samenkorn“ von J. Ringelnatz vor. Danach 
konnte das abwechslungsreiche Programm beginnen. Es gab ver-
schiedene Beiträge zum Thema Erntedank:
Seit wann wird das Erntedankfest gefeiert. In welchen Ländern und 
zu welcher Jahreszeit finden dort die Feste statt und die Bedeutung 
in unserer heutigen Zeit, wo man alle Früchte das ganze Jahr kau-
fen kann.
Zwischendurch wurde kräftig gesungen. Gedichte über den Herbst 
durften natürlich auch nicht fehlen. Und schon war dieser gesellige 
Nachmittag zu Ende.

„Gut zu Fuß ein Leben lang“
Vortrag am 10.09.2017 um 14.30 Uhr
in der Mineralix-Arena
von Frau Tanja Rill.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen!
Verkaufsoffener Sonntag in Weingarten
Kaffee- und Kuchenverkauf
Am Sonntag, den 15.10.17 ab 13.oo Uhr
ist „Annes LandFrauenKuchengarten“ geöffnet.
Dort kann man es sich bei selbstgebackenem Kuchen
und einer Tasse Kaffee gut gehen lassen.
Selbstverständlich kann man den Kuchen auch mitnehmen.
Wer einen Kuchen backen möchte,
bitte bei Anne melden, Tel. 2563
und diesen dann am 15.10. bis 12.oo Uhr abgeben.
Anne Dichiser, Kanalstr. 6

Vereinsnachrichten

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.
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Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstation Stutensee-Weingarten
·Pflegen Sie zu Hause einen altersverwirrten oder dementen
Menschen?
·Wollen Sie der Isolation, der körperlichen und seelischen
Überbelastung, die durch die Pflege eines
Demenzkranken entstehen kann, vorbeugen?
·Oder sind Sie schon am Ende Ihrer Kräfte?
Dann ist unser Gesprächskreis genau das Richtige für Sie! Wir
bieten Ihnen fachgerechte Hilfe bei der Lösung Ihrer Probleme
mit Demenzkranken zu Hause, vermitteln Ihnen interessante In-
formationen und praxisnahe Tipps, die Ihnen die belastende Pfle-
ge erleichtert. Sie lernen andere pflegende Personen kennen und
werden erfahren, wie gut es tut, sich mit Gleichgesinnten auszu-
tauschen.
Wir treffen uns regelmäßig einmal im Monat, immer dienstags,
unter Leitung einer Pflegefachkraft. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der nächste Termin ist Dienstag, 10.10.2017 von 19.00 bis 21.00 Uhr
in den Räumen der Kirchlichen Sozialstation Stutensee-Weingar-
ten, Stadtteil Blankenloch, Bahnhofstraße 11, 76297 Stutensee, Tel.:
07244/94111.
Wenn Sie zum Thema Demenz Fragen haben oder ein persönliches 
Gespräch suchen, rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne.
Beate Fischer, Team für Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstati-
on Stutensee-Weingarten

Herbstfest unserer Vergissmeinnichtgruppen
Am Dienstagnachmittag, den 26 September, fand das Herbstfest für 
unsere Senioren und deren Angehörigen statt.
Unsere ehrenamtlichen Helfer/-innen und Fachkräfte der Alltags-
betreuung „Vergissmeinnicht“ hatten keine Mühe gescheut, dieses 
Fest mit viel Eigenarbeit zu gestalten.Fr. Fischer, die Fachbereichs-
leitung der Alltagsbetreuung unserer Sozialstation begrüßte unse-
re Gäste und Herr Pfarrer Seiter moderierte den Nachmittag.
Mit seinen Handpuppen präsentierte er uns verständlich biblische 
Beiträge und brachte durch seine Zaubereien unsere zahlreichen 
Gäste zum Lachen.Nach dem Begrüßungslied von Frau Gorenflo 
und den „Tabakfrauen“ des Sängerbundes Friedrichstal, konnte es 
losgehen. In den Liedern und mundartlichen Beiträgen hörten wir 
viel Interessantes über die Geschichte von Friedrichstal. Reichlich 
Selbstgebackenes und Kaffee wurden auf herbstlich dekorierten Ti-
schen gereicht, während Herr Atz und Frau Harenburg für die mu-
sikalische Unterhaltung sorgten. Die Veeh- Harfe, gespielt von Fr. 
Harenburg, verzauberte uns alle.

Nachdem sich alle gestärkt hatten, ging es mit Geschichten und 
Gedichten weiter. Frau Heuer aus Weingarten trug uns ein humo-
riges Mundartgedicht vor. Bei den Sitztänzen, die unser Gruppen-
leiter Thomas mit seinen Ehrenamtlichen vorgeführt hat, machten 
alle Gäste begeistert mit. Zusammen mit den Gästen sangen wir die 
alten Volkslieder und manchen wurde wehmütig ums Herz.
Der Ehemann einer ehemaligen Patientin, hat unsere unbeschwer-

te Stimmung in Bildern festgehalten. Auch unsere Gäste aus dem 
Seniorenzentrum Edelberg in Friedrichstal, die von ihren Betreu-
erinnen begleitet wurden, hat man die Freude angesehen. Die Zeit 
ging viel zu schnell herum.
Alle waren sich zum Schluss einig, dass wir nächstes Jahr wieder 
zusammen feiern werden. Unser Dank gilt allen, die dieses Fest 
möglich gemacht haben, sei es durch Kuchenspenden oder die Zeit, 
die sie uns geschenkt.
Das „Vergissmeinnicht-Team“ der Kirchlichen Sozialstation Stu-
tensee-Weingarten

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 96.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 650 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen.
blut.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe sowie 
des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir haben es uns zur Aufga-
be gemacht, regional bestehende onkologische Versorgungslücken 
zu schließen und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit , wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig 
OnkoWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. 
Mehr Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie 
können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein 
Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen 
Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuel-
len Terminen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite 
www.blutev.de
blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Wilzerstraße 19, 76356 Weingarten, Förderverein
blut.eV, Ringstraße 116, 76356 Weingarten,Montag bis Freitag 
9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub, Spielkreis
- Waldgruppe
- Café Populär, Baby-Café mit Gästen
- Repair Café, Nähtreff
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in der Bahnhofstr. 3.
Bürozeiten des Familienzentrums:
Mo. 15.00-17.00 Uhr und Mi. 9.00-11. Uhr in der Bahnhofstr. 3, Tel.: 
07244 / 5599616

www.sozialstation-stutensee-weingarten.de

Kirchliche Sozialstation 
Stutensee-Weingarten e. V.

blut.eV
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www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstelle „Auf der Setz 
6 besetzt, Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
Meine Tochter wird nun langsam eine Frau
Vortrags- und Gesprächsabend für Mütter heranwachsender Töch-
ter, Donnerstag, 18.10.2017 um 19.30 Uhr.
Viele Frauen wünschten sich, ihre Mütter hätten mit ihnen in
der Pubertät öfter über die körperlichen Veränderungen, wider-
sprüchlichen Gefühle etc. gesprochen. Neben den vielschichti-
gen Veränderungen der Mädchen gibt es vor allem auch in der
Mutter-Tochter-Beziehung auf beiden Seiten vieles zu bewälti-
gen! Antworten zu den körperlichen und seelischen Verände-
rungen, Anregungen und Ideen sollen die Gespräche zwischen
Müttern und Töchtern erleichtern, um die Beziehung in dieser
der spannenden, aufregenden Zeit des Erwachsenwerdens zu
festigen und zu erhalten. Kosten: 5€, verbindliche Anmeldung: 
Allerdings-Veranstaltungen@web.de
Hey, was geht ab in meinem Körper?
Ein Workshop für Mädchen im Alter von 10-13 Jahren, Samstag, 
21.10.2017, 10-14 Uhr
Kennt Ihr das? Gerade seid Ihr noch gut drauf und dann plötz-
lich traurig? Ihr bemerkt Veränderungen an Eurem Körper und
Euren Stimmungen und könnt sie nicht immer erklären? Ihr
wollt wissen was los ist und Antworten rund um Euren Körper
und Eure Gefühle bekommen? Erfahren, warum Eltern plötz-
lich so anstrengend sind? Dann seid Ihr beim Mädchenwork-
shop genau richtig! Vielleicht mag Eure Freundin auch mitzu-
kommen? Kosten: 10€, verbindliche Anmeldung:
Allerdings-Veranstaltungen@web.de

Jahrgang 1943/44
Unser nächstes Treffen findet am Freitag, den 13.10.2017 ab 15:00 im 
Hasenheim statt.

Jahrgang 1944/45
Wie allen bekannt ist fahren wir am 06.10.2017 in die Pfalz nach 
Winden.
Treffpunkt 13.15 Uhr Bahnhof Weingarten Richtung Karlsruhe.
Falls ihr vergessen habt euch anzumelden, holt dies bitte nach.

Fotoausstellung „Entdecke...“ in der Evangelischen Kirche
Weingarten eröffnet

Zum vierten Mal wurde im Weingartener „Kunstherbst“ in Zusam-
menarbeit mit der Evangelischen Kirchengemeinde eine Ausstel-
lung eröffnet. In diesem Jahr zeigen wir dabei Fotografien von Dr. 
Maria Buchholz.
Maria Buchholz hat schon in ihrer Schulzeit mit Kameras aus ver-
schiedenen Epochen experimentiert und die Werke in der Dunkel-
kammer selbst entwickelt – undenkbar heute in den Zeiten digita-
ler Fotografie.
Seit 2012 ist Maria Buchholz auch als Bloggerin aktiv. Auf der Seite
http://bloodymarry-photography.blogspot.de/ berichtet sie über 
ihre Reisen und Bilder, in denen sich unser Erstaunen an dem Licht 
in der Welt und den fantastischen Formen der Natur spiegelt. Sie 
arbeitet aber nicht nur mit Farbe. Beim dritten Karlsruher Fotoma-
rathon hat sie die Kraft der Schwarz-Weiß-Fotografie entdeckt.
„Entdecke..“ ist auch der Titel dieser Kunstausstellung, als Auffor-
derung an die Besucher, diese Bildersprache nachzuvollziehen.
Am 13. Oktober findet um 18:00 in der Evangelischen Kirche eine 
Halbzeitausstellung (Midissage) statt, zu der wir alle Weingartener 
Bürger herzlich einladen.

Spielergebnisse
FC Alem. Eggenstein 1 – FVgg Weingarten 1 2:2
Torschütze: Dominik Seidel
VfB Knielingen 2 – FVgg Weingarten 2 6:0

Spielevorschau
Sonntag, 8. Oktober 2017
13.00 Uhr: FVgg Weingarten 2 – FV Malsch 2
15.00 Uhr: FVgg Weingarten 1 – TSV Auerbach 1

Einladung zur Vorstandssitzung
Die turnusmäßige Quartalssitzung findet am Donnerstag, dem 12. 
Dezember 2017, um 20.00 Uhr im Clubhaus statt.
Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Spielergebnisse:
A-Jugend SG Pfinztal 2 – SG Wgt/Bla (Kreispokal) 2:7
A-Jugend SG Busenbach/Langensteinb. – SG Wgt/Bla 3:2
B1-Jugend SG Wgt/Bla – SG Karlsruher Bergdörfer 11:1
B2-Jugend SG Wgt/Bla – FC Südstern 2 2:4
C1-Jugend FV Linkenheim – SG Wgt/Bla (Kreispokal) 2:4
D1-Jugend FVgg – SG FG/DJK Rüppurr 1:1
D2-Jugend FVgg – Karlsruher SV 3 6:1
E1-Jugend FVgg – TSV Wöschbach 1:0
E2-Jugend FVgg – FV Leopoldshafen 1:0
E3-Jugend FVgg – FV Leopoldshafen 2 0:1

Spielevorschau:
Donnerstag, 05.10.2017:
18.00 Uhr: A-Jugend SG VfB Grözingen/DJK Durlach – SG Wgt/Bla
Samstag, 07.10.2017:
10:30 Uhr: E1-Jugend SC Wettersbach – FVgg
10.30 Uhr: E3-Jugend JFV Stutensee 2 – FVgg
10.30 Uhr: E2-Jugend JFV Stutensee – FVgg
11.30 Uhr: D1-Jugend SVK 1884/98 Beiertheim – FVgg
12.30 Uhr: D2-Jugend FVgg – SV Nordwest 2
13.45 Uhr: C1-Jugend PSK – SG Wgt/Bla
14.30 Uhr: C2-Jugend SG Wgt/Bla – VSV Büchig in Wgt

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Bürgerstiftung

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten
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15.00 Uhr: B2-Jugend Karlsruher SV – SG Wgt/Bla
16.00 Uhr: A-Jugend SG Wgt/Bla – SV Büchenbronn in Wgt
Sonntag, 08.10.2017:
10.30 Uhr: B1-Jugend SG Rheinstetten – SG Wgt/Bla
Dienstag, 10.10.2017:
18.30 Uhr: B1-Jugend SG Eggenstein/Leop. – SG Wgt/Bla (Kreispokal)
Mittwoch, 11.10.2017:
19.00 Uhr: A-Jugend SG Wgt/Bla – FC Südstern Karlsruhe in Wgt 
(Kreispokal)

D1-Jugend der FVgg Weingarten erfolgreich gestartet
Am vergangenen Samstag erzielte die neuformierte D1-Jugend ge-
gen die SG Rüppur Karlsruhe ein 1:1 und bleibt somit auch nach 
dem dritten Spieltag weiterhin ungeschlagen. Trotz einer frühen 
Führung in der zweten Spielminute kamen die Weingartener 
nur sehr schwer ins Spiel und gaben somit auch die Spielkontrol-
le an den Gegner leichtfertig ab. Dieser erzielte dann folgerichtig 
durch eine unkontrollierte Aktion vor dem eigenen Tor auch den 
Ausgleich. Nach der Pause entwickelte sich dann ein offenes und 
packendes Duell, wobei man seine hochkarätigen Konterchancen 
leider nicht verwerten konnte und sich am Ende leistungsgerecht 
mit einem Unentschieden zufrieden geben musste. Nach den ers-
ten beiden gewonnenen Spieltagen gegen Siemens und Hohenwet-
tersbach kann man auf einen erfolgreichen Start in die neue Staf-
felrunde blicken. Am kommenden Donnerstag Abend gilt es nun 
den zweten Tabellenplatz zu verteidigen und den positiven Trend 
zu bestätigen.

Ausflug zum Kreuzbergsee

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Am 27.09.2017 unternahmen 26 Ehrenmitglieder, Senioren und 
Freunde des Vereins einen Ausflug.
Organisiert von Gustav Stammann und Peter Hartmann war das 
erste Ziel an diesem Tag der Kreuzbergsee in Tiefenbach.
Bei wunderschönem Wetter wurde ein Rundgang um den See ge-
macht. Eine Pause mit Kaffee und Kuchen durfte selbstverständlich 
nicht fehlen.
Nach einer Wanderung bis zum Gasthaus Krone in Tiefenbach und 
dortiger Einkehr ließ man sich das Abendessen in best gelaunter 
Stimmung schmecken.
Schon auf der Rückfahrt war man sich einig baldmöglichst weitere 
so schöne Ausflüge und unterhaltsame Treffen folgen zu lassen.

Wanderung am So. 15.10.17 auf dem Rieslingweg und Rotwein-
pfad im Eisentäler Rebland
Treffpunkt: 8:20 h (Abfahrt 8:36 h) am Bahnhof Weingarten West. 
Die Wanderung beginnt am Bahnhof in Bühl. Um die Mittagszeit 
Einkehr im Gasthof „Zur Traube“ in Eisental. Streckenlänge ca. 11 
km. Reine Gehzeit ca. 3 h. Wanderung ist gut begehbar.
Näheres bei Karlheinz Weida, Tel. 07244-722133

SVG-Schülermannschaft erfolgreich in die Saison gestartet
Die in diesem Jahr neu gegründete Schüler-Kampfgemeinschaft 
der SVG-Jugend mit dem Bruchsaler Ringerverein ASV Bruchsal 
hatte ihren ersten gemeinsamen Kampf am 16. September gegen 
den ASV Daxlanden. In der Ringerhalle des ASV trafen sich zehn 
Kinder und Jugendliche aus Weingarten und Bruchsal und gaben 
Ihr Kampfdebüt vor zahlreichen Zuschauern.
Den Kindern gelang es bei dieser Kampfbegegnung außerordent-
lich gut, die aus dem Training erlernten Fertigkeiten im Kampf 
einzusetzen und Siegespunkte für die Mannschaft zu ergattern. Die 
Führung konnte mit fast jedem Kampf ausgebaut werden und die 
Stimmung in der Halle stieg von Kampf zu Kampf an. Die Mann-
schaft siegte am Ende mit einem eindeutigen Ergebnis von 32:12 
gegen Daxlanden. Die Trainer beider Vereine waren mit der Leis-
tung der Schüler hochzufrieden und die Begeisterung über den ersten 
gemeinsam gewonnen Kampf wirkte noch in der Kabine mit großem 
Jubel nach.
Auch am darauffolgenden Wochenende konnte sich die Kampfge-
meinschaft ASV Bruchsal/SV Germania Weingarten über einen Sieg 
gegen den KSV Östringen freuen. Mit 27:16 Punkten jubelte man ge-
meinsam über den zweiten Erfolg.
Die Mannschaft ist nun Tabellenführer der Schüler Gruppe Süd, Nord-
baden.
Wir wünschen unserer Ringerjugend weiterhin viel Erfolg und Freude 
für die laufende Saison!
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Die neuformierten D1-Junioren

www.fvgg-weingarten.de

FVgg - Senioren

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern
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Kalte Dusche zum Auftakt - Germanen kassieren 
Klatsche gegen Schifferstadt
Es war ein historischer Abend für den deutschen Ringsport - und 
eine historische Klatsche für die Germanen.
Mit 3:18 verloren die Weingartener am Samstag zum Auftakt der 
neu gegründeten Deutschen Ringerliga gegen Schifferstadt. So wa-
ren sie in ihrer heimischen Mineralix-Arena zuvor noch nie unter 
die Räder gekommen. „Ein ernüchterndes Ergebnis“, bilanzierte 
Vorstand Ralph Oberacker hinterher. Doch nun der Reihe nach.
Nach monatelanger Vorbereitungszeit konnte es endlich losgehen.
Weingarten gegen Schifferstadt. Zwei echte Schwergewichte im di-
rekten Duell. Ein vielversprechender Start für die DRL. Schon die 
Rede von Oberacker kurz vor Kampfbeginn, in der er noch einmal 
den steinigen Weg zur Gründung dieser neuen Liga skizzierte, sorg-
te für Gänsehaut-Atmosphäre - und vor allem für die Erkenntnis: 
Unabhängig davon, wie sich die DRL in den kommenden Wochen 
und Monaten entwickeln mag, war die Entscheidung, sie über-
haupt ins Leben zu rufen, die richtige! Denn: Wer unter den bis-
herigen Bedingungen nicht weitermachen möchte, hat nur zwei 
Optionen: neue Pfade suchen (und damit einhergehend auch mal 
Rückschläge riskieren) – oder ganz aufhören. Die Germanen haben 
sich für die erste Option entschieden. Sie glauben an ihren Sport. 
Und sie glauben an ihr Projekt. Trotz dieser schmerzhaften Nieder-
lage gleich zum Auftakt.

Und damit zum Sportlichen. Auf der Matte hatten die Weingartener 
der bärenstarken und mit gleich sieben Top-Georgiern gespickten 
Staffel aus Schifferstadt an diesem Abend nichts entgegen zu set-
zen. Mal fehlte ihnen das letzte Quäntchen Glück, fast durchgehend 
aber auch die letzte nötige Entschlossenheit, die es braucht, um die 
eigenen Angriffe durchzubringen und sich nicht – wie dann so häu-
fig geschehen – eiskalt auskontern zu lassen. So lagen die Germanen 
nach acht von zehn Kämpfen mit 0:18 zurück und hatten es einzig 
ihren beiden Schlussringern Georg Harth (6:4 gegen Tariel Gaph-
rindashvili) und Jan Fischer (5:0 gegen Ilyas Özdemir) zu verdan-
ken, dass sie nicht komplett leer ausgingen. Den Anfang gemacht 
hatte Alexandru Chirtoaca. Dem kleinen Freistiler war bei seiner 
2:6-Pleite gegen Lasha Talakhadze aber durchaus anzumerken, dass 
er in der Vorsaison ausschließlich in der Oberliga zum Einsatz kam, 
und sich an das hohe Niveau der DRL erst wieder gewöhnen muss. 
Überraschend deutlich fiel die Niederlage von Neuzugang Johan 
Euren gegen den 15 Kilo schwereren und doch wesentlich flinke-
ren Iakobi Kajaja (0:9) aus. Maxim Mamulat landete gegen Levani 
Kavjaradze nach einer Unachtsamkeit auf den Schultern, William 
Harth gab gegen Mamuka Kordzaia (2:2) einen möglichen Sieg in 
den letzten Sekunden noch aus der Hand. Dimitri Malenkov tappte 
gegen den cleveren Maxim Perpelita gleich mehrfach in die selbe 
Falle und verlor mit 0:8, Maksim Safaryan kassierte gegen Georgi 
Melia eine traumhafte 5er-Wertung und fand anschließend nicht 
mehr in den Kampf zurück (1:5). Altmeister Adam Juretzko war an 
seinem 46. Geburtstag nah dran an einer Sensation, unterlag dem 

international hochdekorierten Manukhar Tskhadaia letzlich aber 
mit 4:5 und auch Georgi Rubaev zog den Kürzeren - mit 2:6 gegen 
de1n giftigen Patryk Dublinowski.
So hieß es also 3:18 aus Sicht der Germanen an einem in vielen 
Belangen denkwürdigen Abend, der so manchen Fan ratlos und 
enttäuscht zurückgelassen haben mag, auf dem die DRL und auch 
die Weingartener aber trotzdem aufbauen sollten. Das Publikum 
bekam immerhin 20 Top-Athleten zu sehen und bringen sich die 
Germanen bis zu ihrem nächsten Kampf am 14. Oktober in Eisleben 
in Form, werden sie ihren Anhängern schon bald auch wieder we-
sentlich mehr Freude bereiten!

Termine 2017:
06.10.2017 Helferfest Beginn: 19.00 Uhr
28.10.2017 Landeskönigsball des Bad. Sportschützenverbandes im 
Kulturzentrum „Harres“ St. Leon-Rot
Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Landeskönigsball 2017
Am 28. Oktober 2017 Beginn: 19.00 Uhr (Einlass: 18.00 Uhr) findet 
im Kulturzentrum „Harres“ in St. Leon-Rot der diesjährige Landes-
königsball statt.
Der Landeskönigsball ist der gesellschaftliche Abschluss des Sport-
schützenjahres des Badischen Sportschützenverbandes. Nationale, 
internationale aber auch die amtierenden Vereinsmajestäten wer-
den dort für ihre Erfolge geehrt und ausgezeichnet.
Anmeldungen sind ab sofort bei SF Simone Garcia Montes Tel. 
07244/609047 oder sf@svweingarten.com möglich.

Preis- und Königsschießen 2017
Das interne Preis- und Königsschießen hat begonnen. Wer schießt 
den besten Zehner und wird neuer Schützenkönig/in? Wer erzielt 
die meisten Punkte und gewinnt das Preisschießen? Welcher 
Schütze macht den besten Schuss und erhält die Ehrenscheibe?

Sportnachrichten

Sieger Pokalschießen 2017
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Mitmachen lohnt sich – es gibt tolle Preise zu gewinnen!
Die Ausschreibung liegt im Schützenhaus aus bzw. kann bei Haupt-
schießleiterin Angelika Knoll und Sportleiter Wolfgang Hill ange-
fragt werden. Wir freuen uns über eine rege Beteiligung und wün-
schen allen Teilnehmern viel Glück und „gut Schuss“.

Zünftiges Oktoberfest im Herzen von Weingarten
„Wilde Buwe“ gewinnen Wanderpokal
In Nah und Fern sprießen die Oktoberfeste wie Pilze aus dem Bo-
den – fast jede Gemeinde hat sein eigenes.
Auch Weingarten gehört dazu. Der Schützenverein Weingarten hat 
sich diesem Trend angeschlossen und veranstaltete nun sein mitt-
lerweile 4. Oktoberfest. Klein, familiär und ganz ohne Randale fin-
det das Fest mitten im Herzen von Weingarten, auf dem Rathaus-
platz, statt und erfreut sich von Anfang an großer Beliebtheit in
der Bevölkerung.
Bei zünftiger Musik, einer deftigen Brotzeit und einem frisch gezapf-
ten Maß Oktoberfestbier feierten die Weingartner drei Tage ihr eige-
nes Oktoberfest. Die beiden Musikbands „Cherries“ und „Skylight“ ta-
ten ihr Übriges dazu und so wurde lauthals mitgesungen, geschunkelt 
und getanzt bis „der Tanzboden krachte“. Ein absolutes Highlight 
waren die Auftritte der Spargel Spinners aus Plankstadt. Mit unserem 
„Schultheiß“ Eric Bänziger in der Mitte zeigten sie Square Dance vom 
Feinsten.

Sonntags folgte dann die mit Spannung erwartete Siegerehrung des 
Preisschießens für Bürger, Vereine und Firmen. Musikalisch umrahmt 
von den Jagdhornbläsern aus Weingarten und Staffort erhielten die 
Gewinner des Wildbret- und Paarschießens (wir berichteten bereits) 
ihre Preise und auch der von der Gemeinde Weingarten gestiftete 
Wanderpokal fand einen neuen Herrn. Eingeleitet mit der Ehrenfan-
fare durften die Pokalsieger eine Mannschaft der „wilde Buwe“ (Denis 
Jakel, Berthold Lang und Jens Winkler) den Wanderpokal entgegen 
nehmen. Auf Platz zwei kam die Firma Arheit (Andreas Biel, Niklas und 
Richie Arheit) und der dritte Platz ging an die Fußballvereinigung 1906 
e.V. „Muskelkatzen“ (Wencke Huber, Christiane Pfann-Brandt und Bär-
bel Zeh.).
Neu gab es in diesem Jahr auch etwas für Kinder. Fantasievoll ver-
wandelten Denise und Larissa die Kids ganz nach deren Wünschen in 
Feen, Löwen und Schmetterlinge. Der Kreativität waren dabei keine 

Grenzen gesetzt. Aber auch selbst konnten die Kinder Hand anlegen. 
Mit Fingerfarben durften sie ein Fahrzeug ganz nach ihrem Belieben 
bemalen und verzieren.

Der Schützenverein Weingarten sagt allen Besuchern ein herzliches 
„vergelt’s Gott“ und servus bis zum nächsten Jahr.

Letzte Segel- und Surfregatta 2017
Am Sonntag, den 8.10.2017, findet die vierte und letzte Segel- und Sur-
fregatta statt. Beginn ist um 10 Uhr, Meldung für die Regattateilnahme 
muss bis um 9.30 Uhr erfolgt sein. Die Surfregatta beginnt um ca. 13.30 
Uhr. Hier muss die Meldung zur Regattateilnahme bis um 13 Uhr er-
folgt sein.
Damit es ein schöner Saisonabschluss wird, kocht Willi uns wieder ein 
feines Mittagessen. Es wäre schön, wenn Salate und/oder Kuchen dazu 
mitgebracht würden. Und natürlich bringt jeder sein Geschirr mit.
Wir freuen uns auf faire Wettkämpfe mit vielen Teilnehmern, leich-
tem Wind und natürlich Sonnenschein.

Gesamtverein
Die diesjährige Vereinsveranstaltung findet am 4. November statt. 
Details folgen per Post.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 9. Oktober, 20:00 Uhr, Walzbachhalle
Wassergymnastik
Dienstag, 10. Oktober, 19:00 Uhr, Walzbachbad
Wir treffen uns um 18:45 im Foyer.

Kinderschminken und Fahrzeug bemalen für die Kleinen.

Sieger Paarschießen 2017 

Sieger Paarschießen 2017 

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.
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ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Herzsport
Mittwoch, 11. Oktober, 15:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treffpunkt 14:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 07244-
741716 an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik 
wenden Sie sich bitte an:
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder
E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de

Hallo Mädels.
Auch wenn der letzte Beitrag unter Mofaclub stand, sind wir immer 
noch der Motorrad Club. Am Freitag den 29. September sind Bernd, 
Klaus, Tom, Hans und ich zu unserer Radtour aufgebrochen.Am 1. 
Tag war das Ziel Landau ausgegeben. Es ging zunächst in Richtung 
Rheinfähre mit einem kurzen Zwischenstop im Andreasbräu.
In der Pfalz angekommen ging es am Rhein entlang bis zur alten 
Ziegelhütte. Dort wurde der Flüssigkeitsverlust schnell ausgegli-
chen. Nach einer kurzen Irrfahrt durch Germersheim fanden wir 
doch noch den Weg nach Speyer. Der Verzehr einer kräftigenden 
Mahlzeit nahm soviel Zeit in Anspruch, das wir über den Kraut- 
und Rübenweg erst gegen 19.00 Uhr in unserem Hotel in Gimmel-
dingen eintrafen. Am nächsten Morgen wurde die Fahrt in grobe 
Richtung Weintor fortgesetzt. Über den K und R -weg ging es zuerst 
nach Ottersheim in die Bärenbräu Hausbrauerei. Dann führte uns 
der K-und R Weg bis nach Kandel ins Hotel Zum Rössl.
Nach einem ausgiebigen Frühstück traten wir am Sonntag morgen 
den Heimweg an. Um das gesteckte Ziel von 210 km zu erreichen 
fuhren wir über Habenbach zur Fähre Neuburg und in Baden wie-
der angekommen über Rheinstetten nach Ettlingen.
Das Mittagessen nahmen wir im Vogelbräu Ettligen zu uns bevor 
wir nach Durlach weiterfuhren. Natürlich konnten wir auf den 
letzten 15 km nicht am Vogelbräu Durlach vorbei fahren und nah-
men dort noch ein isotonisches Getränk zu uns. Gegen 15.00 Uhr 
im Clubhaus angekommen war schnell klar, das war nicht unsere 
letzte Radtour.
Vielen Dank unserem Tourguide Bernd. So Leute jetzt geht es unse-
rem Küchenboden an den Kragen. Am Samstag den 14. Oktober bau-
en wir die Küchenmöbel aus und werden mit dem rausreißen des
Küchenbodens.
Bis dahin Euer Druck.

Bei wunderschönem 
Wetter konnte unser 
diesjähriges Grillfest 
auf dem Höhenforst 
stattfinden. Eine kleine, 
aber feine Gruppe hat 
sich dort eingefunden, 
um bei Steak oder ähn-
lichem und Getränken 
nette Gespräche außer-
halb des Trainings mit-
einander zu führen. Es 
ist immer wieder schön, 
wenn man sich auch au-
ßerhalb der Halle trifft, 
um sich besser kennen-
zulernen oder einfach 
in Ruhe zu plaudern. Für 
die Kinder war auch die-
ses Jahr unser tolles La-

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses

Judo-Club Weingarten e. V.

gerfeuer ein Highlight. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr, mit 
hoffentlich genauso schönem Wetter.
Euer Judo-Club Weingarten e.V.

Reha-Sport beim ActivePlus Weingarten e.V.
Wer sich bewegt, bewegt etwas!
Rehabilitationssport kann grundsätzlich bei jeder Beeinträch-
tigung von körperlichen Funktionen in Betracht kommen. Ärz-
te und Ärztinnen empfehlen daher zunehmend aktive, körper-
liche Betätigungen:
gezieltes Training, individuell abgestimmt auf Ihre Bedürfnis-
se. Das Training stärkt Körper und Geist, verbessert ihre Leis-
tungsfähigkeit und damit ihre Lebensqualität. Denn eins ist 
sicher:
Sportliche Aktivität wird Ihnen gut tun, solange gesundheits-
fördernde Grundregeln beachtet werden.
Der RehaSport beim ActivePlus Weingarten e.V. ist für Menschen 
mit Beschwerden am Bewegungsapparat; an Knochen und Gelen-
ken, wie z.B. Rückenschmerzen, Hüft/Schulter/Knie-TEP, Schulter-
verletzungen oder Arthrose. Trainiert wird die Körperwahrneh-
mung, die tiefliegenden Muskeln zur Stabilisation der Körpermitte 
und eine Körperhaltung im Lot sowie rückengerechtes Verhalten 
im Alltag. Gelenke werden je nach Arztempfehlung mit und ohne 
Kleingeräte im möglichen Bewegungsspielraum bewegt.
Unsere RehaSport-Kurszeiten in Weingarten:
Dienstags
09.00 bis 10.00 Uhr (Mineralix-Arena)
10.00 bis 11.00 Uhr Lungensport (Mineralix-Arena)
15.00 bis 16.00 Uhr (Kulturraum Walzbachhalle) !!!NEU!!!
Donnerstags
10.00 bis 11.00Uhr (Mineralix-Arena)
11.00 bis 12.00 Uhr (Mineralix-Arena)
15.00 bis 16.00 Uhr (Kulturraum Walzbachhalle) !!!NEU!!!
Freitags
10.00 bis 11.00 Uhr (Mineralix-Arena)
11.00 bis 12.00 Uhr (Mineralix-Arena)
Sonntags
09.30 bis 10.30 Uhr (Kulturraum Walzbachhalle)
Wir freuen uns auf Sie!
Informationen und Anmeldung unter:
ActivePlus Weingarten e.V.
Anette Kümmel
Bruchsaler Strasse 41
76356 Weingarten/Baden
Tel: 07244-709384
Email: active-plus-ev@web.de
Web: www.activeplusev.de




